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Telegramm⸗Adreſſe : ( Sadiſche Volkszeitung . )„ Journal Mannheim . ⸗
In derPoſtliſte eingetragen unter

r . 2602 .
Abonnement

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .
JInſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 6 , 2 Geleſenſle And

der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 105 . Jahrgang )
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Mannheimer Journal .
verbreitetür Zeitung in Maunhein nub Angebnun

ꝛiger
( Mannheimer Volksblatt . )

Serantcdrii
für den polit . und allg . Theil :

Chef⸗Redakteur Herm . Mehyer .
für den lok. und prov . Theil :

Ernſt Müller .
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .
( Das „ Mannheimer Journal “

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

E 6, 2
Nr . 269 .

Erſtes Blatt .
Herr Auguſt Dreesbach .

Wir leſen in der Karlsruher „Badiſchen Landes⸗
zeitung “ Folgendes :

Die „ Mannheimer Volksſtimme “ hat uns eine Beleidigungs⸗klage angeſagt , die , „ wie ſie gehört habe “ , Herr Dreesbach
wegen „ verleumderiſcher Beleidigung “ gegen uns anſtrengenwerde . Herr Dreesbach ſelbſt aber , der mit ſeiner erſtenEhrenerklärung ſo raſch bei der Hand war und eifrig mit
ſeinem Ehrenwort zur Widerlegung unſerer Beſchuldigunghauſiren geht , hat noch keine Erklärung darüber abgegeben ,ob er gerichtliche Schritte gegen uns beabſichtigt . Wahr⸗ſcheinlich will er ſich Angeſichts der Wahlen mit billigenDementis durchhelfen , um nachher die Angelegenheit ver⸗ſacken zu laſſen . Um dem Manne , der nach der höch⸗ſten Bürgerkrone , dem Abgeordnetenmandat , ſtrebt , jedochauch dieſe Nebenthüre zu verſchließen , bezichtigen wir
hiermit den FührerderſozialdemokratiſchenPartei Badens Herrn Kaufmann AuguſtDreesbach in Mannheim öffentlich des Be⸗
trugs . Die bezüglichen Mittheilungen ſind den verantwort⸗
lichen Redakteuren der Badiſchen Landeszeitung glaubwürdigemacht worden , die deshalb ihren Bezicht mit Namensunter⸗ſchrift vertreten .

Heinrich Flach Ernſt Cloß
Redakteure der Bad . Landeszeitung .

Mit dieſer Veröffentlichung tritt die Kontroverſe
zwiſchen der „ Volksſtimme “ und dem Karlsruher Blatte
in eine neue Phaſe ein . Mun darf geſpannt ſein , was

Herr Dreesbach auf dieſe mit Namensunterſchrift gedeckte
Anklage zu erwidern haben wird .

Schutz für den deutſchen Wald ?
Ueber die Bedeutung des deutſchen Waldes für die

Volkswirthſchaft ſchreibt die „ Köln . Ztg . “ Nachſtehendes :
Wie hat ſich doch die Phyſiognomie unſeres deutſchenLandes im Laufe der Jahrhunderte verändert ! An die

Stelle der Wälder und Suͤmpfe , die nach des Tacitus
Bericht ehedem faſt ganz Germanien bedeckten, ſind wohl⸗
gepflegte Ackerfelder und überaus zahlreiche menſchlicheSiedelungen getreten , und wo noch der Wald nicht von
der Cultur verdrängt worden iſt , da hat ſie ihn wenig⸗ſtens gelichtet und geſchult , um mich dieſes Ausdrucks zubedienen . Es läßt ſich nicht leugnen , daß den Bewohnerndes Landes aus dieſer Umwandlung großer Segen er⸗
wachſen iſt , aber ebenſo wenig läßt es ſich verkennen ,daß man in Deutſchland mit der Entwaldung des Bodens

zu weit gegangen iſt . Wie ſehr die Entwaldung einesLandes das Klima zu ſeinen Ungunſten umgeſtaltet , das
zeigen uns nur allzu deutlich die alten Culturländer um
das Mittelmeer , Griechenland , Italien , Spanien und
Paläſtina , wenngleich auch zweifellos geologiſche Ver⸗
anderungen dabei mitgewirkt haben . Auch in unſermBaterlande zeigt es ſich von Jahr zu Jahr deutlicher,daß unſere Vorfahren und wir durch allzu weit gehendeEntwaldung des Bodens unheilpoll in die beſtehendenVerhältniſſe eingegriffen haben .

Es iſt zur Genüge bekannt , daß die Gewitter in
unſern Tagen einen weit gefährlichern Charakter ange⸗nommen haben , indem die durch Blitz und Hagel ent⸗
ſtehenden Schäden ſich von Jahr zu Jahr mehren . Daßdieſes aber nur eine Folge der ſchnellen Verdunſtung desaus der Atmoſphäre herabkommenden Waſſers iſt , dürfte
wohl feſtſtehen . Während das Waſſer von dem nicht be⸗
waldeten Boden nur langſam aufgenommen und ihmdurch die Sonnenſtrahlen verhältneßmäßig ſchnell wiederentzogen wird , nimmt der Wald wie ein Schwamm ge⸗wiſſermaßen in kurzer Zeit eine erſtaunliche Menge vonden atmoſphäriſchen Niederſchlägen in ſich auf und gibtſte nur langſam wieder ab . Daher ſind auch Ueber⸗
ſchwemmungen in waldarmen Gebieten viel häufiger und
verheerender als in ſolchen, wo noch ein genügenderWaldbeſtand vorhanden iſt . Auch für die Induſtrie iſtdieſer Umſtand von Wichtigkeit , indem ſie meiſtens nur
ſich möglichſt gleichbleibende Waſſerkräfte verwerthen kann
und ſelbſt bei dem Vorhandenſein größerer künſtlicherReſervoire Verluſte an Kraft nicht zu vermeiden ſind .
Was das heute faſt überall zu beobachtende Schwinden

der durchſchnittlichen Waſſermenge der Flüſſe und Bächebetrifft , ſo zeigt ſich dasſelbe nicht ſogleich mit dem Nie⸗
derlegen der Wälder ; es vergehen Jahrzehnte , ja , bei

größern Waſſerläufen Jahrhunderte darüber , wie man
aus geſchichtlichen Nachrichten entnehmen kann .

BVom nationalökonomiſchen Standpunkt aus betrachtet,
iſt eine , das richtige Maß überſchreitende Entwaldung
des Landes auch noch in anderer Hinſicht von ſchädlichen

begleitet. Während in waldarmen ken von

in dieſer Zeit zu Tage gefördert und als künſtlicher
Dünger

der 2 74

geologiſchen Aufbau ihres
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dem durch die Cultur entblößten Boden durch häufig
wiederkehrende Ueberſchwemmungen und allzu reichliche
atmoſphäriſche Niederſchläge die Ackerkrume mehr und
mehr abgeſchwemmt wird ( ganz abgeſehen von den leicht
verſchwemmbaren Dungſalzen ) , bewirkt der Wald mit
ſeiner kräftigen Pflanzenvegetation eine Anreicherung und
Verbeſſerung der Dammerde , und zwar geht dieſe in viel
kürzerer Zeit vor ſich , als man von vornherein anzu⸗
nehmen geneigt iſt . Die im Waldboden ſich fortwährend
bildende Humus “ und Kohlenſäure ſowie die allerdings
meiſtens nur in ſehr geringen Mengen darin entſtehenden
einfach⸗ und doppelkohlenſauren Erdalkalien und Alkalien
zerſetzen durch ihre unaufhörliche Einwirkung ſelbſt die
härteſten und feſteſten Silikatgeſteine . Dabei fällt nochein Umſtand ſehr ins Gewicht ( den zuerſt hervorgehoben
zu haben ein Verdienſt des genialen Liebig iſt , mit dem
aber die moderne Agrtkulturchemie viel zu wenig zu rechnen
pflegt ), nämlich der , daß die Waldvegetation durch die
reichliche Erzeugung von Humusſäure verhindert , daß die
zum Gedeihen der Culturgewächſe unbedingt erforderlichen
Kalifalze , welche ſich in ihren natürlichen Verbindungen
( mit Ausnahme der Salikatverbindungen ) in Waſſer leicht
löſen , dem Boden durch dieſes entführt werden , indem
die Hnmus⸗ ( Ulmin⸗) Säure die Kaliſalze in eine in
Waſſer unlösliche Verbindung umwandelt . Durch den
deutſchen Wald wird vielleicht jährlich eine größere Menge
von Kaliſalzen aufgeſchloſſen und in den Kreislauſ des

flanzenlebens eingeführt , als in Form von Abraumſalzen
Ackerkrume zugeführt wird. 5 15Nun iſt unſern Vorfahren nur allzu fruͤh bekannt

geweſen , welch werthvolle Nährſtoffe für die Kultur⸗
pflanzen der deutſche Wald im Laufe der Zeit in ſeinem
Boden angeſammelt hatte , ſelbſt in Territorien , die dem

Untergrundes nach ſonſt wenigoder gar nicht für den Anbau von Kulturpflanzen ge⸗eignet waren . In dieſen Gebieten treten nun heute die
ſchlimmen Folgen der Entwaldung deutlich zu Tage, in⸗
dem durch den forigeſetzten , immer weniger lohnendenAnbau von Kulturpflanzen ( bezw . Raubbau ) die Acker⸗krume ſich ſtellenweiſe ſo verringert und verſchlechterthat , daß es nicht mehr möglich iſt , auf ihr ohne Vor⸗
kaltur ſelbſt die in Bezug auf ihren Nährboden an⸗
ſpruchsloſeſten Forſtpflanzen zu Wachsthum und Ge⸗
deihen zu bringen . Jetzt liegen dieſe ausgedehnten Boden⸗
flächen als Oedungen da und ernähren auf ihrem weiten
Banne nur wenige Menſchen , wogegen ſie mit Wald be⸗
deckt zahlreichen Menſchen ihren Unterhalt gewähren
wird . Wir wollen nur an die im Gebiete der Trias⸗ und
Jurakalke liegenden Territorien erinnern , welche heute
zum nicht geringen Theile ſich als Oedungeu durch Suͤd⸗
Mittel⸗ und Norddeutſchland hinziehen . Aehnliche Be⸗
obachtungen kann man auch im rheiniſch⸗weſtfäliſchen
Schiefergebirge in der geologiſchen Region des Miitel⸗und Unterdevons machen, wo ausgedehnte Bodenflächen
entweder mit Heidekraut und niederem Buſchwerk oder
ſogenanntem „Eichenſchälwald “ beſtanden ſind . Die
Eichenſchälwälder oder „Hauberge “
der Gewinnung von Gerberlohe alle
getrieben ; alsdann wird der Boden

ober flächlich ausge⸗rodet und abgebrannt und hierauf ein Jahr mit Roggen
beſtellt . Aus dem noch entſtehenden Wurzelausſchlagbildet ſich wieder allmählich ein Schälwald . Naturgemäßverliert bei dieſer ſogenanntt⸗ „Haubergswirthſchaft “ der
Boden mehr und mehr an gde geht , wenn auch
langſamer , demſelben Schickſal tgegen , als wenn er
durch den Anbau von Kulturpflanzen ausgemergelt würde .
Aehnliche Beiſpiele ließen ſich auch aus allen anderen
Theilen Deutſchlands anführen. 15

Es iſt daher gewiß eine ſehr wichtige Frage , wie
es zu ermöglichen ſei , in unſerm Vaterlande das richtige
Verhältniß zwiſchen Wald undCulturland wieder herzu⸗
ſtellen . Communalverbände und Großgrundbeſitzer ſind
im Allgemeinen viel leichter dazu zu bewegen und durch
ihre finanzielle Lage eher in den Stand geſetzt , von
Wald entblößte , zum Ackerbau weniger geeignete Grund⸗
ſtücke oder Oedungen wieder aufzuforſten und den Wald
zu ſchonen , als die zahlreichen Kleingrundbeſitzer. Auch
dieſe wiſſen zum Theil recht gut , daß ſie bei einer
Wiederaufforſtung ihrer ſchlechtern Grundſtücke und
Oedländer gewinnen würden , aber ſie ſind finanziell
nicht ſo geſtellt , um auf den, wenn auch geringen
Gewinn , den ſie alljährlich aus den Ländereien ziehen ,
ſo lange verzichten zu können , bis ihnen dieſelben
nach ihrer Wiederaufforſtung

16 —20 Jahre ab⸗

einen

werden zum Zwecke

Schaffung

( Gelephon⸗Ar . 218. )

den Vorſchlag zu erwägen , daß der Staat ,die große finanzkräftige Gemeinſchaft , welcher bei
verhältnißmäßig geringer Verzinſung Geld zur Genüge
zur Verfügung ſteht , mit Anrechnung gleicher Zinſen den
weniger bemittelten Beſitzern von der Wiederaufforſtung
bedürftigen Bodenflächen jährliche Credite bewillige , ſofern
jene dem Staate eine gewiſſe Oberaufſicht und ein ge⸗
wiſſes Anrecht bezüglich der aufzuforſtenden Grundſtücke
für die Dauer der Beforſtung zuerkennen . An Stelle
des Staates könnten auch die Provincialverbände hier
Vorſchüſſe leiſten . Wenn dieſes geſchähe , dann würde
auch die mißliche Schälwaldwirthſchaft , die auf die Dauer
trotz der Beſtrebungen , die durch ihre Production theure

Ecchenrinde gegenüber den gerbſtoffreichen billgen Pflan⸗
zenproducten des Auslandes durch Zölle in einem ge⸗
wiſſen Werthe zu erhalten , doch einem traurigen Ende
entgegengeht ,in befriedigender Weiſe auf andere Bahnen
geleitet und der Stagt nicht minder wie der einzelne

Beſitzer hierbei gewinnen . Dann würde auch die Holz⸗
einführ aus dem Auslande aufhören oder auf ein be⸗
ſcheidenes Maß herabgedrückt werden .

—

Centralverband der deutſchen Orts⸗15
krankenkaſſen .

Dieſer Tage fand im Kryſtallpalaſt zu Leipzig eine
Verſammlung des „Centralverbandes von Ortskranken⸗

kaſſen im deutſchen Reiche “ ſtatt , zu der ſich Delegirte
der Orktskrankenkaſſenverbände Wiesbaden , Elſaß⸗Loth⸗
kingen , Schleswig⸗Holſtein , Rheinland , Weſtfalen und
der Ortskrankenkaſſen Chemnitz , Dresden und Leipzig

ſowie eine Anzahl Gäſte eingefunden hatten . Der Vor⸗
ſitzende, Verlagsbuchhändler und Buchdruckereibeſitzer Karl

Schlegelberger⸗Wiesbaden , erſtattele Bericht über die Aus⸗
führung der in der conſtituirenden Verſammlung in Frank⸗
fürt d. M. im November v. J . gefaßten Beſchlüſſe , aus
welchen insbeſondere die beiden Petitionen über die Ueber⸗

tragung der Koſten bei Unfällen vom erſten Tage der
Etwerbsunfähigkeit ab auf die Berufsgenoſſenſchaften ſo⸗
wie die Zuführung von ½ ſtatt ½0 der vereinnahmten
Jahresbeiträge zum Reſervefonds hervorzuheben ſind .
Der ſeinerzeit gegebene miniſterielle Erlaß bezüglich des
Celtralverbandes , dem es auch zuzuſchreiben iſt , daß an⸗
dere Unterverbände der heutigen Verſammlung ferngeblie⸗
ben , gab Veranlaſſung zu längerer Erörterung . Es wurde
beſchloſſen , beim Reichsamt des Innern bezw. den ein⸗
zelnen Miniſterien um Aufhebung des Erlaſſes zu bitten
und gegebenenfalls beim Reichstag eine entſprechende
Geſetzesbeſtimmung anzuſtreben . Die Geſchäftsleitung des
Ceutralverbandes wurde auf die nächſten drei Jahre der
Ortskrankenkaſſe Leipzig übertragen , während zum näch⸗
ſten Verſammlungsort Dresden gewählt wurde .

Zur ſogenannten armeniſchen Frage
wird aus Konſtantinopel unter dem geſtrigen Datum

geſchrieben : 2

Das armeniſche Komitee

armeniſchen Allerſeelen »age, auf dem Wege zum
Patriarchat in Kum⸗Kapu bei der Pforte eine Kund⸗
gebung durch Ueberreichung einer Denkſchrift , in welcher
gegen die Behandlungsweiſe der armeniſchen Nation und
gegen die wegen der Ereigniſſe in Saſſun fortdauernden

politiſchen Verhaftungen proteſtirt und die Löſung der
Reformfrage verlangt werden ſollte . Die Denkſchrift ,
welche von dem „Organiſationskomitee der großen natio⸗

nalen Manifeſtation “ unterzeichnet und vom heutigen
Tage datirt iſt , ſtellt folgende Forderungen auf :

einer armeniſchen Provinz mit europäiſchen
Beamlen , welche von den Mächten im Einver⸗
ſtändniß mit der Pforte⸗ gewählt werden ſollen und eine 5repräſentative Verſammlung neben dem Generalgouver⸗
neur ; ferner adm niſtrative Reformen nach den Vor⸗
ſchlägen der Mächte und eine Reihe ökonom ſch
Reſormen . Der Schlußpaſſus lautet : „ Dies ſind die
Wünſche der chriſtlichen ſowohl als der mohamedaniſchen
Bepölkerung , deren Verwirklichung dieſelbe im gemein⸗
ſamen Intereſſe verlangt . Die armeniſche Nation hat
ſeit längerer Zeit geduldig gewarte ' . Wenn die Pfortedie Reformfrage nicht löſt , ſo kann die jetzige
Lage und Stimmung die Quelle großer Calamitäten

ſowohl für die armeniſche Nation , als für die
Pforte werden . “ Vor Beginn der Demonſtration

ermahnte der Patriarch , auf ekr

plante geſtern , als am

Extrag liefern. Es dürfte
prache eines Macedogier

iſt Eigenthum des katholiſchen 15



2 . Seite .
Weneral⸗Angeiger .

Mannheim , 2. Okloder .
die dem Schickſal getrotzt

auf ihn vertrauen . Ein Theil der Verſammelten fügte

ſich . Eine Demonſtration der Uebrigen wurde durch
umfaſſende polizeiliche Maßregeln verhindert . In Folge

deſſen kam es in Kum⸗Kapu zu einer ernſten Schlägerei ,

bei welcher ein Gendarmerie⸗Capitän getödtet und zahl⸗

reiche Verhaftungen vorgenommen wurden . Weitere

Einzelheiten fehlen . In Stambul , auf dem Wege von

Kum⸗Kapu bis zur Pforte wurde ein großer Theil der

Armenier verhaftet . Mehrere von ihnen wurden von

der aufgeregten mohamedaniſchen Bevölkerung mißhandelt ,

einige durch Revolverſchüſſe getödtet . Die Aufregung in

dem betreffenden Stadtviertel Stambuls unter der

mohamedaniſchen Bevölkerung iſt groß . Mehrere hundert
Armenier befinden ſich in Haft .

Zur Wahlbewegung .
9 Heidelberg , 1. Okt . Auch die Stadt Heidelberg hat

eine Landtagswahl
i

formaler Akt , da dem bisherigen Abgeordneten Oberbürger⸗

meiſter Dr . Wilckens , der wieder kandidirt , von keiner

Seite ein Mitbewerber entgegengeſtellt worden iſt . Dr . Wilckens

läuft — um einen ſportlichen Ausdruck zu gebrauchen — allein

über die Bahn .

Ausſchuß der nationalliberalen Partei aufgeſtellt worden und

damit iſt die Wahlarbeit der engtſalſe nach erledigt . Die

Betheiligung an der Wahl wird natürlich , da ein Kampf nicht

ſtattfindet , ſchwach ſein . Man iſt froh , daß man diesmal mit

der Wahl wenig zu thun hat und von den immer häßlichen
Wahlkämpfen unberührt bleibt .

* Karlsruhe , 1. Okt . Dem Vernehmen nach ſollen die

Abgeordnetenwahlen am 18. Oktober ſtattfinden .

Aus Stadt und Cand .
Manuheim , 2. Oktober 1895 .

Perſonalnachrichten .
Großh . Bad . Staatseiſenbahnen .

Dem Lokomotivführer Johann Schrotz , dem ugmeiſter
Baptiſt Engel und dem Lokomotivheizer Philipp iebler

wurden unter Anerkennung ihres umſichtigen und thatkräftigen
in einem gegebenen 129 eine Geldbelohnung zuer⸗

arl , Betriebsſekretür bei der

erſehung der Güterexpeditorenſtelle
nach Mengen , Vollmar , Oskar , Sel e in

25 ottfried
Offenburg ,

in Leopoldshöhe ,

1
* Bernhard , Expeditionsaſſiſtent

in Lahr , nach Achern , Dittes , Chriſtian , Expeditionsaſſiſtent
in Karlsruhe , zur S

Stationsverwalterſtelle nach

ernhard , Expeditionsaſſiſtent in

Roth , Ezechiel , techn cher

annt . — Verſetzt : Rueff ,

Zentralverwaltung , zur

Emmendingen , nach Konſtanz ,
nachExpeditionsaſſiſtent in Zell i . 75

Kaufmann , GEmil ,
nach Zell i. . , Köbe

9

in ,

Schwackenreuthe , Heng ,
Mühlacker , nach Karlsruhe ,

Aſſiſtent in Pforzheim , nach Karlsruhe ,

Stationsvorſteher in Roſenberg , nach

Aſſer , Wilhelm , Expeditlonsgehlitfe
ſehung des Stationsaufſeherdienſtes nach Neidenſtein ,

7 in Villingen , nach Karlsruhe ,

ſohn , Haſuerſ
agenwärter in Zell i . . ,

einer Se 8 nach Villingen , Maier ,

wärter in Baſel, nach Zell i. W. Geſtorben : Schmith

Emil , Bureauvorſteher Rechnungsrath , am 2. Sept . Nos

Joſeph , Weichenwärter , am 3. Sept .

am 7. September . Hannz , Franz ,

am 11 . September .
Großth . Steuerverwaltung .

Unter die Zahl der Finanzgehilfen
Wickert , Karl , von Karlsruhe . —

Herold , Kar
Geroldshauſen2

len

Gtatmäßig angeſtellt

Bürſtner , Georg , Steueraufſeher in Bannholz . — Verliehen

wurde : Maier , Alexander , Steueraufſeher in Pforzheim die

Auszeichnung für 18jährige treue Dienſte .

Großh . Gendarmerie⸗Corps .

Verſetzt wurden : die Gendarmen : Stein ,

Baden nach Brötzingen , Feuerſtein , Siegmund , vo

Brötzingen nach Baden .

Aus der Stadtrathe ſiuuns 15 Rundbogenthor ,
vom 27 . September 1000

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )

Nach Mittheilung des Hochbauamts tritt der

ſelben beſchäftigt geweſene Bautechniker C. Neuman

in die techniſche Hochſchule über , 550

eeeeee

Teuilleton .
— Eine hübſche Erinnerung an

führten , mag es Zeit ſein , daran zu erinnern ,

Held , ſondern auch ein Sänger geweſen iſt .

war es . Das Lied des

Geilenktrchen ,

Aufnahme und
1 0 klang es in die Sei

als A
Pavons eu votre Rhin allemand .

Franzoſen ihre Pferde im „freien deutſchen Rhein “

und daß ihrer Roſſe Hufe
Tagen nationaler Erregung

Prinzen Wilhelm von
deutſche Kaiſer je geſchrieben hat .
Wortlaut mit :

geträn

Der „

Der Oberrhein :

Sie haben ihn da oben ,
Den alten , deutſchen Rhein

Deshalb ſoll ſtets gehoben
Das Schwert des Deutſchen ſein .

ſelcher Schalkheit raubte
ig uns das Land ,

deutſchland mit dem Haupte
9 in Fehde ſtand .

Du Straßburg , Burg der Straßen

Von Frankreich und Burgund ,
So lang ' dort Franken raſen ,

Wird Deutſchland nicht geſund .

Dein Münſter reckt den Finger

Zum Himmelszelt empor
Und drohet dem Bezwinger
Und dem , der ihn verlor .

Dem Reich und einſt dem Kaiſer

Wohl von des Rheines Strand

Sei du des Weges Weiſer

Ins ſtolze Frankenland . 80

Der Rhein ſoll Deutſchlands Erden⸗

ſeinern ganzen Lauf

ohl wiedes eigen werden .
Rollt Euer Banner auf !

So wollin wir ' s wieder haben

vorzunehmen ; allein das ift nur ein

Die Liſte der Wahlmänner iſt geſtern vom

in Lauda , zur Ver⸗
rank ,

ur Verſehung
inton , Wagen⸗⸗

Köninger , Joſeph ,
Oberbetriebsinſpektor ,

wurde aufgenommen :

Johann , von

bei dem⸗

te
Katſer Wilhelm I . Mitten

in den Jubiläen der großen Siege , die zu Deutſchlands 1550 5
da aiſer

Wilhelm . , der Begründer des neuen Reiches , nicht nur ein

Im Jahre 18400

beſcheidenen Gerichtsſchreibers
vonn

das Rheinlied von Karl Becker , hakte begeiſtertef

überraſchend ſchnelle Verbreitung gefunden . ⸗

neſtadt hinein , und kein Geringerer

fred de Muſſet antwortete mit ſeinem höhniſchen
Nous

Er erinnerte daran , daß die

ſein Ufer zerſtampften . In jenen

entſtand das Gedicht des damaligen

reußen , das das der nachmaltge
. ⸗K . “ theilt es im

Aus der vom Hochbauamte
nung über den Neubau der

nehmen , daß von den für

mit M. 26,688 . 74 Pfg . iſt als C.

anzuſchaffen .

Referenten bezw . Correfe
a) Kauf zweier

Nr . 355 im vorderen

Ludwig u. Gruber .

thal die Herren Stadträthe Rit

e) Vollendung des Präciſtons

auſes an dem Wege nach Neckar
erklärt .

Herr Michael Braun , Gärtn

bus⸗Verbindung zwiſch

wendung von Anlehensmi
behufs Beſtreitung

Tatterſall⸗

ſtattet Vorſchläge zur Maßnah

Gasconſum zu Ko ch⸗
führen ſollen . Dieſelben werden

Städteordnun

ung hinſichtli
[ [ Neueintheilung von Ba

nehmigt .
Es wird beſchloſſen , eine

dahin zu erlaſſen , daß die

Stadtgemeinde Seitens

Der von dem

vorgelegte Revers bezüglich

dürfnißhäuschens auf

genehmig

Plätzerweiterung werden die
No . 16 , 18 , 20 und

ung gelangen .

jährigen Volks z ä

hebungen für eine Häuſer⸗ und

„ Anzahl Schätzungen

chätzungskommif ſion .
2

Alterthum

heimer Alterthumsfreunde von

thumsſammlung geleitet . Der

Zeit , erinnert und
dritte Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt

käßt . Auf dem weiten Platz vor

nchener Meiſters Perron ,

ärtig und ehrwürdig ausnimmt
von ſchweren

Stmenten im ſpütromaniſchen

Anfang des 12. Jahrhunderts
n kenbrecht begründet wurde .

— —

Du Volk aus den

Dann mußt auch

kt ,
Damit einſt deine

Dreißig
Weiſer ins ſtolze Frankenland

Ideal ſelbſt zu verwirklichen .
— Lonis Paſteur .

eigenen Vaterlande , in

Deutſchland . Deshalb

leuten im vollen Glanze ſeiner

paradiren . Das ſoll uns ab

Verdienſte um die

damit in engſter Verbindung
perdienk gemacht . ar
geſtützt , wies er die Betheiligu

Kucung ngch. Auf ſeine Unt

dektenkuß

eilgügt
naninke Verfahren,

dieſen Bau bewilligten M. 420,000

im Ganzen M. 393,316 . 26 Pfg . verausgabt wurden . Der Reſt

um damit zu gegebener Zeit die Subſellien und ſonſtigen

Mobiltargegenſtände der noch leer ſtehenden 12 Klaſſenzimmer

Für nachverzeichnete Bürgerausſchußvorlagen wurden als

Geländeparzellen von dem Grundſtück
Riedfelde betr . die Herren Stadträthe

p) Ankguf von Liegenſchaften in Feudenheim und Käfer⸗ ſt

Waldhof ( mit Einſchluß der Zellſtofffabrik ) zu unterhalten ,

wogegen nichts eingewendet wird .

Das Großherzogliche Miniſterium des Innern
der mit Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes beſchloſſenen Ver⸗

des Aufwandes für den Sielbau in der

und Rondellſtraße die Staatsgenehmi

Der Verwaltungsrath der Gas⸗

und

Der Entwurf einer gemeinſamen
unterſtehenden Städte an die Großh . Regier⸗

des Geſetzentwurfes betreffend

der Lieferanten jeweils inner⸗

halb Monatsfriſt einzureichen ſind .
errn Großh . Bahnbau⸗

der durch die

Hafenbahn erforderlich gewordenen Verſchiebung des Be⸗

t.
Von dem ſtidtiſchen Bauterrain in der öſtlichen Stadt⸗

22 alsbald zur Verſteiger⸗

lung für die hieſige Stadt den ähl⸗

bogen Zuſatzfragen rt werden .
0

9
Borbehaltlich Genehmigung ſollen bei der dies⸗

L f

Genehmigt bezw. befürwortet werden : 14 G

um Aufnahme in den badiſchen Staatsver⸗

„ band , 3 Geſuche um Umlageausſtand ,
von Liegenſchaften zum

wecke von Hypothekenbeſtellungen nach dem Antrage der

1
Der Aus flug des Mannheimer

nach Frankenthal am letzten Sonntag Nachmittag erfreute

einer zahlreichen Betheiligung und nahm einen ſehr gelungenen

Verlauf . Bei der Ankunft in Frankenthal wurden die Mann⸗

dortigen Vereins freundlich begrüßt und zunächſt zur Alter⸗

liche Hauptſtraße der Stadt , die mit ihren ſchmucken , meiſt

zweiſtöckigen Häuſern an das alte
die einſtige Bedeutung Frankenthals als

Kriegerdenkmal für 1870/71 , ein wohlgelungenes Werk des Mün⸗

eines geborenen Frankenthalers . Und

neben demdiathhaus ein alterthümlicher , aus mächtigen Quadern

gefügter Bau , der ſich in der modernen Umgebung gar fremd⸗

vor dem Kirchenportal des alten Auguſtinerkloſters , das im

Schwere Stürme ſind im Laufe

der Jahrhunderte über die heiligen Räume hinweggezogen ,

Weil dort ſchon längſt begraben
Der deutſche Adler ruht .

Und dem Ardennerwald ,
Wir wollen dich erlöſen
Von fremder Truggewalt .

Den deutſchen Bundesruf ,
Und dich der Knechtſchaft
Die wälſche Art dir ſchuf .

Und ſollteſt du dich ſträuben ,
Und fühlſt die Knechtſchaft nicht ,

So wollen wir dich treiben

Zu deiner Kindespflicht .

Doch mögen Deutſche ſein ,
Und ſich der Ueberwinder
Von ihren Vätern freun .

So wollen wir ihn haben ,
Den alten deutſchen Rhein ,

17 Dann erſt wird ganz begraben

2 Die Schmach der Deutſchen ſein .

Jahre ſpäter wurde der Dom wirklich „ des Weges

der nütt an der Spitze eines ſiegreichen Heeres erſchien , um ſein

Der , wie ſchon kurz mitgetheilt , ver⸗

ſtorbene Louis Paſteur iſt in ſeiner Bedeutung als Naturforſcher

bon ſeinen früheſten Anfängen an
dem Maße

und wegen ſeiner freundſchaftlichen Be⸗

ziehungen zu den hervorragendſten deutſchen Gelehrten mußte es

peinlich empfunden werden , als er vor einigen

Gelegenheit — die angeblich geplaute Ernennung zum Inhaber

des Ordens pour le mérite

ie Wiſſenſchaft nach .
Ganz beſonders hat er ſich um die Gährungschemie und die

Gährüngsprozeſſe und die Unkichtigkeit der

künde auf , die in unſern
Ugthal , Ihm verdankt man das

das durch Pilzbildungen bervorgerufene Ver⸗

vorgelegten Endabrech⸗

Hildaſchule iſt zu ent⸗

redit aufrecht zu erhalten ,

renten ernannt :

tmüller u. Gruber . d

⸗Nivellement der Gemarkung g

Mannheim : Stadtrath LDudwig .
b

Die Baugeſuche der chemiſchen Fabrik Linden⸗ und in muſtergiltiger Weiſe geleiſtet .

ai betreffs eines Bureaugebäudes und eines Arbeiterwohn⸗
au werden für unbeanſtandet

ertheilte zu

tteln im Betrage M. 15,500

ung .
und Waſſerwerke er⸗

Hnlalter d ſeinen Urſprung zurückführt ;

und an den beſcheidenen Reſten , 5

hat noch das 19. Jahrhundert ſich ſchwer verſündigk . Und

doch webt ſich um das alte Gemäuer

voller

ungen
wohl erkennen . Vom linken Seitenſchiff der 1 ſind noch die

Pfeiler und die Außenmauer mit den charakteri

Rundbogenfenſtern ,
Bogenfries erhalten .
in deſſen
iſt in der That ihres ſchmucken

Wohl möchte man dem langgeſtreckten ,
Saale reicheres Licht wünſchen ,

ein eigenartiger , reiz⸗

Waun
5e und trotz modernen Einbauten und Verunſtalt⸗

ann das kundige Auge die einſtige Anlage des Baues noch

ſtiſchen kleinen

dem reichverzierten Dachgeſimſe und

Ein moderner Bau iſt hier eingefügt ,

Obergeſchoß iſt die Sammlung aufgeſtellt , und dieſe

Gehäuſes werth und würdig .
aber etwas niederen

und bei dem über Erwarten

arken Zuwachs , deſſen ſich die Sammlung bisher erfreuen

urfte , droht bereits die Gefahr des Raummangels , aber was

eſchmackvoller Sinn und fleißige und geſchickte Hände bei

eſcheidenen Mitteln leiſten konnten , iſt in wirklichem Maße
— Die Sammlungs⸗

egenſtände ſtammen zum weitaus größten Theile aus

rankenthal ſelber und ſtellen ſich als Zeugen der wechſeln⸗

den Schickſale dar , welche die Stadt erlebt hat . Hier

er , beabſichtigt eine Omni⸗ ſehen wir die ſtattliche Ausbeute von einem bei der Skadt

en Neckarvorſtadt und gelegenen Gräberfeld aus der Merowingerzeit , in die das alte

dann folgt das

ittelalter , da in den Niederlaſſungen zu Groß⸗ und Klein⸗

Frankenthal Auguſtiner⸗Mönche und Nonnen angeſiedelt waren ;

nach dem ſittlichen und
dern im Jahre
Alba vertriebenen Niederländer hier ein ;

der Bau der Feſtung . Frankenthal wird einer der ſtärkſten

Waffenplätze in Kurpfalz und

materiellen Zerfall dieſer Klöſter wan⸗

1562 die von der ſpaniſchen Herrſchaft unter
bald darauf beginnt

ſteht ſich im dreißigjährigen

me , welche einen erhöhten wie im Orleans ' ſchen Krieg durch Belagerung , Eroberung

eizzwecken herbei⸗ und erſtörung wiederholt heimgeſucht . unter

im Prineip gutgeheißen . Karl Philipp , der ihm den Rang einer Hauptſtadt
Vorſtellung der der verleiht , kommen ſodann wieder beſſere Zeiken , und

ugrundſtücken wird ge⸗

öffentliche Bekanntmachung
Rechnungen für die

nſpektor hier
erlegung der

der Rheinbrücke wird

e Roſengartenſtraße

namentlich Karl Theodor thut gar viel , um die Stadt durch

Förderung von Handel ,
heben :Im Jahre 1755 wird die weltbekannte
begründet , 1778 der

heutigen
wird das jetzt noch beſtehende Fräulein⸗Inftitut errichtet und

reich dotirt .
der Alterthumsſammlung ,
Muſeum “ führt , an unſerem
vorüberziehen in
Druckwerken ,
lichen
Koſtümen , in Hausgeräthen und Handwerkszeug ,
vollen Münzen ( Nothklippen ) ,
nicht zu vergeſſen die Porzellanſammlung,
die Gefäße gut vertreten ſind . Ja ,
1848er und 1870er Jahre ,
heit kommt zu ihrem Rechte .
keine eigentlichen

Sanſtalten zu
orzellanfabrik

allerdings den
und 1782

Induſtrie und Bildun

Rheinkanal eröffnet , der

Bedürfniſſen nicht mehr genügen kann,

der Zeiten ſehen wir in

Namen „Erkenbrecht⸗
geiſtigen Auge

von alten Urkunden und

Stadtplänen und bild⸗

in Waffenſtücken und
in werth⸗

Siegeln und Wappen , und
in der namentlich

auch die neuere Zeit , die

bis herab zur jüngſten Vergangen⸗
— Allerdings finden wir 116

ſtaatlichen Samm⸗
Der Werth

Alle dieſe Wandlungen
die den

ſinnlichen und

Geſtalt
in Landkarten ,

Darſtellungen aller Art ,

Prunkſtücke , wie ſie die

Zugleich ſene Er⸗ lungen und Kunſftgewerbe⸗Muſeen zieren . 2

Wohnungsſtatiſtik ſtattfinden . der Sammlung liegt eben in dem innigen Zu⸗

eſnche ſammenhang und der unmittelbaren Beziehung zum
überkommt ein

ferner eine

SBereinns
ſich

den Vorſtandsmitgliedern des

Weg führte durch die freund⸗

Mannheim der Kurpfälzer

von Kurpfalz wohl erkennen

dem Rathhaus erhebt ſich das

1 — in der Mitte ein hohes
Säulen und reichen Orna⸗

il umrahmt ! — Wir ſtehen

vom Wormſer Kämmerer Er⸗

Vogeſen

du vernehmen

ſchämen,

Kinder

für den Sänger dieſes Liedes ,

nirgends , kaum in ſeinem
anerkannt worden , wie in

Monaten eine !

beuutzte , um vor ſeinen Lands⸗

chauviniſtiſchen Geſinnungen zu
er nicht abhalten , ſeine großen

nach Gebühr zu würdigen .

den Pilzenſtehende Lehre von

Auf ſcharſſinnige und fleißige Unterſuchungen

ng niederer Organismen an dem

Theorie der Ur⸗

erſuchungen baute ſich die Bac⸗

Tagen eine ſo große Bedeutung
nach ihm Paſteuriſine ge⸗

bedeutſamen

und den Beſchauer
wie es dem regen Bürgerſtun der zahl⸗

reichen Schenker und der unermüdlichen Thätigkeit der Vor⸗

ſtände , unter denen wir nur den hochverdienten Herrn 955
Krauß nennen wollen , möglich geweſen iſt , im eitraum

von — 3 Jahren eine ſo reichhaltige und anſprechende
Sammlung zu Stande zu bringen , die auch für Fremde einen

Anziehungspunkt zu bilden vermag . Unter
ſolch angenehmen Eindrücken ſchied man nach mehr als

zweiſtündigem Aufenthalt aus dem Muſeum , um noch

einen Gang durch die Stadt zu machen , die da und dort

noch manche alte Erinnerung , namentlich aus dem vorigen

Jahrhundert bewahrt . — Eine geſellige Vereinigung im Lokal

des Kaufmänniſchen Vereins , das man uns in liebenswür⸗

digſter Weiſe zur Verfügung geſtellt hatte , bildete einen

würdigen Abſchluß des ſchönen Tages . In lebhafter Unter⸗
haltung und in warm empfundenen Trinkſprüchen gab ſich

die freundnachbarliche Geſinnung der beiderſeitigen Vereins⸗

mitglieder kund und froh gedachte man des engen , geiſtigen
und gemüthlichen Bundes , das die jetzt ſtaatlich gekrennten

Theile der alten Kurpfalz noch immer verknüpft . Die Mann⸗

heimer brachten durch den beredten Mund ihres Vereins⸗

präſtdenten ihren Dank für die freundliche Aufnahme und

Führung und ihre herzlichen Wünſche für weiteres Blühen

und Wachſen des befreundeten Vereins zum Ausdruck und

traten um halb 8 Uhr die Heimreiſe an , hocherfreut und be⸗

friedigt von den ſchönen Eindrücken , die ſie genoſſen und in

der Hoffnung auf ein baldiges frohes Wiederſehen mit den

liebenswürdigen Freunden in Frankenthal .
— —

heimiſchen Boden ,
freudiges Staunen ,

derben des Weines zu verhüten , ein Verfahren , das heute nicht

nur beim Weine , ſondern auch zur Erhaltung des Bieres und
der Milch angewandt wird . Paſteur erkannte auch die Urſachen

der Körperchen⸗Erkrankung der Seidenraupen , die ſ. Z. die

Seidenraupenzucht in Europa zu vernichten drohte , und lehrte ,

ihr mit Erfolg entgegenzutreten . Später beſchäftigte er ſich mit

Unterſuchungen über den Milzbrand und die Hühnercholera , er

lehrte die Impfung mit dem durch Reinculturen der krankheits⸗

erregenden Mikroorganismen gewonnenen Virus und wies die

Bedeutung dieſer Impfungen als Schutzmittel gegen Anſteckung

nach . Sein bereits 1880 erſchienenes Werk über ſeine Unter⸗

ſuchungen „ Sur les maladies virulentes et en particulier sur

la maladie appelée vulgairement Choléra des poules “ wird

für alle Zeiten Bedeutung behalten . Noch weit größeres Auf⸗
ſehen als mit ſeinen Unterſuchungen über Hühnercholera und

Milzbrand rief Paſteur mit dem uͤber die Natur und Wiriung

des Hundswuthgiftes und mit dem Verſuche , der Tollwuth ver⸗

dächtige Perſonen in einer von ihm beſonders dazu errichteten

Anſtalt zu heilen . Ueber die Erfolge , die er dort erzielt zu haben
glaubte , kann ein abſchließendes Urtheil noch nicht gefällt werden

ſo viel iſt indeſſen ſchon jetzt als ſicher anzunehmen , daß die

b Paſteurs bis jetzt nicht in Erfüllung gegangen ſind .

In der letzten Zeit leitete Paſteur die ganze Anſtalt , die durch

eine Subſkription und Staatsbeiträge zur Herſtellung des

Behringſchen Diphtherieheilſerums errichtet wurde .

— Aeber ein Liebesdrama im Stalatheater zu Brüſſel wird

der „ Köln . ZItg . “ geſchrieben : Ein feingekleideter Herr ver⸗

ſchaffte ſich geſtern Abend im hieſigen Scalatheater während der

Vorſtellung Zutritt in das Zimmer der Coupletſängerin Auguſta

Henrot . Kurz nach ſeinem Eintritt ertönten aus dem Zimmer

mehrere Revolverſchüſſe . Die herbeieilenden Angeſtellten des

Theaters fanden die Sängerin tödtlich verwundet am Boden

liegen . Der Verbrecher ließ ſich , ohne Widerſtand zu leiſten ,

verhaften und vor den Unterſuchungsrichter führen , wo er jedoch
unter bitteren Thränen ſeine That bereute . Er iſt der vor

wenigen Monaten treulos verlaſſene Liebhaber der Sängerin ,
ein Franzoſe namens Martin . Er hatte die Henrot vor zwei

Jahren in Paris kennen gelernt . Vor einem halben Jahre
hatten ſie ſich zuſammen in Marſeille niedergelaſſen , wo ſie ge⸗

meinſam ein Gewerbe betrieben . Henrot zog aber das unſtäte

Künſtlerleben der ruhigen Seßhaftigkeit vor und ſo machte ſie

ſich eines Tages heimlich auf und davon . Der Verlaſſene hatte

endlich ihren Aufenthaltsort ausfindig gemacht und war nun

von Marfeille gekommen , um die Treuloſe zur, Wiederaufnahme
des gemeinſamen Lebens zu beſtimmen . Ihre Weigerung brachte

ihn zu der verzweifelten That . Die Sängerin iſt von zwei

Kugeln ſchwer verwundet . Eine der Kugeln hat die Lunge

durchbohrt und iſt zum Rücken hinausgegangen . Dennoch iſt
Hoßfnung vorbauden , die Verwundete zu retten .

—



Naunnheim , 2 . Oktober .
General - Anzeiger .

3. Seite

miſſton 2 pCt. , Rückzahlung in beliebigen monatlichen und
dreimonatlichen Raten . Wenn Sie hierauf reflektiren , wollenSie gefl . 5 M. Speſenbetrag einſenden , nach deren EmpfangSie das diesbezügliche Dokument erhalten . “ Die Frau ſandtedem Herrn die 5 Mark ein . Hierauf erhielt ſte ein weiteres
Schreiben , worin ihr mitgetheilt wird , daß ſie „ qu . Darlehenvon 500 M. in guten , kursfähigen Werthpapieren er⸗
halten könne und zwar im vollen Werthe zum Tageskurs ;hierauf habe ſie „ jetzt blos eine Rate zu 5 M.vom Hundert ⸗ 25 M. zu entrichten , während ſiedas übrige in beliebigen Raten abzahlen könne . “Die Frau erwiderte darauf , man möge das zugeſagte Geld
ſchicken und daran die 25 Mk . abziehen . Nachdem der Herrnochmals in höflicher Form dies abgelehnt , die Frau aberdie Einſendung der 25 Mk . gleichfalls verweigerk und die
Rückgabe der bezahlten 5 Mk , erbeten hatte , ſchrieb ihrVeſontai zwei Poſtkarten folgenden Inhalts ( die letzte ge⸗druckt ) : „ Vor Allem heißt es alſo Ihre Creditfähigkeit in qu .Höhe autentiſch nachweiſen und zwar um ſo mehr , als ich dochdieſelbe von vornherein ausdrücklich bedrungen habe und Sie ſelbſtdoch nicht glauben werden , daß man Ihnen 500 M. ( alsPerſonaleredit ) nur ſo mir nichts Dir nichts ſchicken wird . “
Ferner : „ Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen anzu⸗zeigen , daß ich meine Zuſage in queſt . Angelegenheit noch 8
Tage aufrecht halte , und follte die Erledigung Ihrerſeits in⸗
nerhalb dieſer Zeit im angeführten Sinne nicht erfolgen , ſowird die Sache hierſeits für abgethan betrachtet . “ Von den5 M. erhielt die Frau ſelbſtverſtändlich nichts mehr . Es liegtauf der daß man es hier mit einer gemeinen Prellerei
zu thun hat. Der Fall möge gegenüber ähnlichen Zeitungs⸗Inſeraten wie das des J . Veſontai zur Warnung dienen .

» Eine Gedenkfeier an die Uebergabe von Straß⸗burg veranſtaltete am letzten Sonntag das badiſche Pionier⸗bataillon am Pionierdenkmal in der
e in Straßburg .An der Feier nahmen auch zahlreiche Veteranen des Pionier⸗bataillons aus dem Kriege Theil ,

Extra⸗Zu Mannheim⸗Kehl . Der Sonderzug fürSonntag den 6. Oktober geht nun ſicher ab , es werden jedochhierzu noch weitere Theilnehmer angenommen . Die Einzah⸗lung in den betreffenden Zahlſtellen geht bis Freitag Mittag .Prämiirt . Der Erſten Mannheimer Holz⸗typen⸗Fabrik Sachs & Cie . iſt außer der höchſten Aus⸗75 zeichnung , Ehrendiplom mit Preismedaille , auf der Gewerbe⸗und Induſtrie⸗Ausſtellung in Straßburg 1/ . auch die ſilberneMedaille auf der deutſch⸗nordiſchen Handels⸗ und Induftrie⸗
Ausſtellung in Lübeck für die ausgeſtellten Holztypen , Holz⸗— — ſiſchnitte , Cliches , Zinkätzungen und Buchdruckerei⸗Einrichtungenzuerkannt worden .

„ Im Spezialitäten⸗Theater im Saalbau trat geſternvollſtändig neues Perſonal auf , das den ihm voraufgegangenenvorzüglichen Ruf mit einer einzigen Ausnahme in jeder Be⸗
ziehung rechtfertigte . Der Beſuch der geſtrigen Vorſtellungwar ein ſehr zahlreicher . Eine Beſprechung der Leiſtungender neuen Künſtler werden wir morgen bringen .

Das Theater A. Wallenda iſt vergangene Nacht,von Cannſtatt kommend , hier eingetroffen und hat ſein Zeltauf dem Metzplatze überm Neckar aufgeſchlagen . Bereits heuteAbend gibt das Theater , welches in Mannheim von ſeinemfrüheren Aufenthalt her noch beſtens bekannt iſt und das
gegenwärtig ganz hervorragende Kraft beſitzt , die Eröff⸗nungsvorſtellung .

Bei dem Zitherwettſpiel in Frankenthal wurdennoch 2 weitere Mitglieder des Mannheimer Zitherkranzespreisgekrönt und zwar die Herren Jean Pfeffer undHeinrich Leiſter .
Er iſt vorüber , der Meßdienſtag , ſo werden heuteViele aufathmend ausrufen , denn was man geſtern an muſi⸗kaliſchen Genüſſen wieder hörte , konnte auch „die Milch der
frommſten Denkungsart in gährend Drachengift verwandeln “ .* Ein falſches Zehnmarkſtück verausgabte geſtern ein
junger Mann in einem Laden am Marktplatze , um ſich ſodannin eine in der Nähe befindliche Wirthſchaft zu begeben undhier das erhaltene Silbergeld wieder in Gold umzuwechſeln.Inzwiſchen hatte man in dem Laden bemerkt , daß das erhal⸗tene Zehnmarkſtück gefälſcht war . Es gelang , den Burſchen
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ermitteln und feſtzunehmen . Derſelbe wurde ins hieſigemtsgerichtsgefängniß verbracht .
Drei Perſonen wegen Meineids verhaftet . Geſternwurden hier nicht weniger als drei Perſonen direkt im Ge⸗

Santa Clara .
Roman von B. Riedel⸗Ahrens .

Machdruck verboten. )86 (Fortfetzung . )
Carlos ! “ fiel es unwillkürlich halblaut von ihren Lippen .
Nicht veranlaßt durch den Klang ihrer ſchwach verhallenden

Stimme , ſondern durch eine Bewegung der Geſtalt am Baum⸗
ſtamme , blieb der Vorübergehende ſtille ſtehen .

Har ſelben Zeit bereute Leonie auch ſchon , ihn angerufenzu haben , doch nun war es zu ſpät ; ſie hatte in dieſer Minute
eine Empfindung dunkeler Leere , als wiſſe ſie ſelbſt nicht mehr
genau , was ſie eigentlich thue .

5Der Mann unter dem Schirm kam ſeitwärts abbiegend,
näher , und hielt dann von neuem inne .

5„ Sehe ich denn recht — ſind Sie es wirklich , Dona
Leonie , — bei dem Wetter hier draußen ? Aber warum gehenSie denn nicht in ' s Haus ? “ ließ ſich Doktor Spangenberger ' slaute Stimme vernehmen .

„ Ich glaube — ich ſuchte — und — — — 55hier brach Leonie ab — der Boden unter ihren Füßen ſchienin wellenförmigen Bewegungen zu ſchwanken , über die Stirn
zog es feuchtkalt — dann verwiſchte ſich alles in
ein hinſterbendes Nichts — ſie hatte das Bewußtſein verloren .

Als ſie wieder zu ſich kam , war es dunkel ringsum ; —ſie vernahm das eigenthümliche Klingen der Regentropfen , die
auf große Blätter fallen und dann das ſchauernde Rauſchen der
Bananen , welche vom Windſtoß bewegt , den geſammelten
Waſſervorrath auf den Boden ſchütteln .

„ Wo bin ich ? “ fragte ſie fröſtelnd und ſcheu umherblickend .
„ Gott ſei Dank , daß Sie nur wieder ſprechen, “ bemerkteDoktor Spangenberger , der neben ihr ſtand . „ Es war ein

leichter, Ohnmachtsanfall , — Sie fühlen ſich nun beſſer , nicht
wahr ?

555 viel beſſer, “ entgegnele Leonie , ſich erhebend ,und jetzt
bemerkend , daß ſie auf einer alten Bank geſeſſen hatte , die
unter dem Schuppen hinter der Villa ſtand , wo die Negerinnen

Aus der Thätigkeit des Schutzvereins gegen richtsfaal wegen Meineids verhaftet und zwar
em L

wucheriſche Ausbeutung des Volks ( Sitz des Vorſtandes Schöffengerichtsfaal und zwei Perſonen im Strafkammerſaal . Ozean in Südfrankreich eingetroffen iſt , den Weg zu uns ,
in Karlsruhe). Ein gewiſſer J . Veſontai in Budapeſt , angeb⸗ Im Schöffengericht wurde der Packer Karl Bühler von weshalb auch die angekündigte Bewölkung bereits begonnen
lich „behördlich autortſirter “ Geldagent , erbietet ſich in hier als Zeuge in einer Privatklageſache des Schloſſers Jof. hat . Da auch im 900Zeitungsinſeraten zur Beſorgung von „ Perſonal⸗Kredit von Jenner gegen den Schreiner Jacob Lippel , ſämmtlich Arbeiter ſtärkung erfahren dürfte , ſo wird der neuerdings nach Ungarn
500 M. bis zum höchſten Betrag ?. Es ſcheint , daß dieſe An⸗ der Lanz ' ſchen Maſchinenfabrik hier , vernommen und machte zurückgedrängte Hochdruck nach und nach aufgelöſt . Für
zeigen des Herrn nicht ohne Erfolg bleiben . Dem Schutz⸗ hierbei Ausſagen , welche ſeine ſofortige Verhaftung unter dem Donnerſtag und Freitag iſt vorwiegend trübes und zu ver⸗
verein iſt die fi Fall

wer 5 1 8 1 5
1915 zur

Laſlöhne
Tt In der einzelten Niederſchlägen geneigtes 8rau wandte ſich an en J. Veſontai mi ermer wurden die 16jährigen Taglöhner Theodor Clemm un i

tu iRangz ob er ihrem Manne , der kein Vermögen Maurer Lorenz Cartona von Wallſtadt wegen Meineids e ene
N

aene eeaußer ſeiner häuslichen Einrichtung beſitze , abor fleißig ſei verhaftet , wegen ihrer Ausſagen in einer Anklage wegen Kör⸗und ſeine Zinſen pünktlich bezahle , einige hundert Mark perverletzung .Fiibweiſe verſchaffen danne . Darauf antworkete Veſontai , „ Wegen Verläumdung eines Beamten erhielt geſterni
Summe
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net war , erwiderte der Herr

Wilenſenentrafe vans Menaken . e
umgehend , daß er bereit ſei, das gewünſchte Darlehen unter

3 2ſolgenden Bebingungen zu beſorgen Zimsfuß 6 pt , Kom⸗
des Ehebruchs ſchuldig gemacht hatte . Außer

Commando beorderte ſofort eine Spritze und

Krankenhaus vom Feuer ſtar ' edroht . Der

umherfliegenden Feuerfunken ein Bett im oberſte

ſchütternd ſoll es geweſen ſein , als die
den Kranken aus dem vom Feuer bedrohte

Feuerwehren von Mannheim , Worms , Sandhofen

Löſcharbeiten ſchon nahezu beendet , als ſie gegen
Lampertheim eintraf . Die Feuerwehren richteten

den energiſchen Bemühungen der Wehrmänner
auch , die am Hoſpital emporzüngelnden Flammen

reicht wurde . Dank der herrſchenden Windſtille
des Umſtandes , daß die beiden Tabakmagazine

weiteren Umſichgreifen des Feuers einen kräftigen

lich die angrenzenden Häuſer mehr oder weniger

dagegen konnte das Vieh gerettet werden . Der
befindet ſich in der Hauptſtraße . Der Schaden
bedeutender , da von dem in den drei Gebäuden au

beſeitigt , dagegen loderte die Feuerſäule noch bis n

Uhr den Brandplatz . Das Feuer war ſchon von
aus ſichtbar .

Die andauernden gewitterigen Lufteinſenkungen

zu benachrichtigen .

ſuchen, “ fuhr Theodor Spangenberger fort , „ und ließ

denken ? Es war nothwendig , ihm wenigſtens einen

berührt , empfand ſie es doch als eine Erleichterung ,
ein menſchliches Weſen bei ſich zu haben .

„ Ich hatte mir vor kurzem eine kleine Wohnung

nicht bei , und nun kam ich heute hierher
„ Sie zu beſuchen und fanden das Haus leer, “

Doktor Spangenberger mit ſeinem wiehernden Lach

da war noch nicht die Rede davon . “

gern nach Hauſe . “

Wetter hinaus zu laſſen, “ äußerte er , betroffen von

ee
Wollen ſie ein vaar Mi

— — 2 5 8
5 228 28 2 S S 8„ zer des eein hieſigen G S SASSS SSSWirthſchaften erzählt , daß ſich ſeine Frau mit dem Schutz⸗

mm S 85 8 3 —
telt Späth wegen un ebührlichen Benehmens vor

Späth zof
Tage

Faftet
Da Flachtverſuch vorliegt , wurde 1. Okt . Morg . 7756,5 10,8 ſtillpäth ſofort verhaftet .

4
5 bie usden 921

der Siegmann ' ſchen Holzhandlung 1. „ Mittg . 29754,0 23,0 NNW 2anter wurden ſchon ſeit längerer Zeit Hühner aus dem
9Hofe geſtohlen . Wegen dieſer Diebſtähle hatte ſich geſtern 1 . „ Abds . 99754,2 17,5 SSW 2der frühere Platzmeiſter Andreas Kleiner und Tagelöhner

30Lampert genannten Geſchäftes vor dem Schöffengericht zu 2. „ Morg . 759752,5 15,6 8 2berantworten . Da den Angeklagten jedoch nur 1 Fall nach⸗gewieſen werden konnte , erhielt Kleiner nur 2 Tage , Lampert Höchſte Temperatur den 1. Okt . 23,0 01 Tag Gefängniß , die durch die erlittene 7tägige Unter⸗ Tiefſte 5 vom 1/2 . Okt . 14,10ſuchungshaft verbüßt ſind .
A D Großh thumGroßfeuer in Lampertheim . Geſtern Abend gegen 7

2 80 857 Uhr wurde vom hieſigen Thürmer Großfeuer in der Eützelſachſen , 1. Okt . Herbſtbericht : Die diesjährigeRichtung nach Lampertheim gemeldet . Bald darauf traf beim Retunte , welche am 28 degonnen Sahede
Commando der hieſigen freiwilligen Feuerwehr von Lampert⸗ Liter ) bewegten ſich von 15 bis 17 Mark , für weißes Gewächsheim telegraphiſch das Erſuchen um Hilfeleiſtung ein . Das 8 bis 10 Mark ; Moſtgewicht nach Oechsle 90 bis 95 Grad .

ſchaftswagen mit Bedienungsmannſchaft unter Führung des weit üimr bacrlichen Weiter hätke es einen m e
Herrn Hauptmanns Elz nach der vom Feuer bedrohten
Ortſchaft . Die Mannſchaft wurde von der Feuerwehr der rechnen . Viele Käufer , welche dieſe Woche in der Pfalz imNeckarvorſtadt geſtellt , welche zu dieſem Zwecke allarmirt

nich Win waren , erſchienenworden war . Wie uns unſer nach Lampertheim ent⸗ nicht , was für die Winzer ſehr nachtheilig war .5
28. de Nacht warſandter Berichterſtatter meldet , brach das Feuer gegen

Meiſſenheim , 28. Sept . Eine aufregende Nach
6Uhr Abends in der mit Heu und Tabak gefüllten Taglöhner Adam Huſer von hier auf den Bäcker JohannScheune des Herrn Dr . Feldhof aus . Das Element Albert Kammerer einen Mordverſuch begangen , indem er

1210
5verbreitete ſich mit raſender Schnelligkeit und ergriff die an⸗ denſelben mit einem Revolver ſchoß und auch in den Hinter⸗

grenzenden zwei Tabakmagazine des Herrn Oekonomen B o x⸗
heimer , welche bis zum Schopf mit Tabak gefüllt waren . Kammerer als auch des Huſer waren anfänglich lebensgefähr⸗Von den angrenzenden Wohnhäuſern war insbeſondere daslich , wider Erwarten trat aber dann bei Beiden Beſſerung

Hoſpitals hatte bereits Feuer gefangen . Auch war durch die
hier bei demſelben Spuren von geiſtiger Geſtörtheit

des Krankenhauſes in Brand geſetzt worden . Das Hoſpital ] [ hier an und fand Aufnahme bei ſeinem Bruder . Er warwar bei Ausbruch des Feuers ſofort geräumt worden . Er⸗ entlaſſen worden , weil er bei Begehung der That nicht zu⸗

geſchafft wurden . Zur Hilfeleiſtung waren die drohte dieſelbe mit dem Meſſer , indem er ihr zurief ,
i

war derhof herbeigeeilt , jedoch fand die Mannheimer Feuerwehr die Stteit becderanſe geen Funde ; heim kan , men

merk in erſter Reihe auf die Rettung des Krankenhauſes und Nach abermaligem Suchen würde der Ausreißer in einem

und das Gebäude zu retten . Sodann galt es , die angren⸗ angab , die Abſicht dieſes anzuzünden . Mit Hilfe des Orts⸗zenden Wohnhäuſer zu ſchützen , ein Ziel , das ebenfalls er⸗ieners wurde dann Huſer in den Ortsarreſt verbracht . Kaum

Boxheimer durchgängig maſſtv gebaut waren und hierdurch dem Freiburg , 29 . Sept . Der Trachtenfeſtzug , veranſtaltet

entgegenſetzten . Durch die Löſchungsarbeiten wurden natür⸗ dheittag unter hier thatſächlich noch nie geſebenem Andkang

Auch einige angebaute Ställe wurden ein Raub der Flammen , bis zum Ende zu einem wahren Triumphzug . Die Feder iſt zu

ten Tabak nichts gerettet werden konnte . Die Urſache der Dicht hinter dieſer folgte die durch die Illuſtrirte ZeitungEntſtehung des Brandes iſt noch unbekannt . Gegen 9 Uhr bekannte Petersthaler Miliz in ſtrammen Parademarſch. Amwar jede Gefahr eines weiteren Umſichgreifens des Feuers Fürſtenzelt angekommen , nahm die kleine Schaar Auf⸗

nacht empor , weil der aufgeſtapelte Tabak nur langſam ver⸗ und Tritt “ weiter . Es folgten ſodann die verſchiedenenbrannte . Die auswärtigen Feuerwehren verließen gegen 11] Wagen , die im Programm verzeichnet ſind . Alle einzeln zu

Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , 2. Oktober . „ Freiamt “ , Gruppe der Winzerinnen von Müllheim , Mark⸗

„Nach Hauſe ? “ wiederholte Doktor Spangenberger , derf allein verweilen , ſo laufe ich, hole einen Wagen und bringeſich vergebens abmühte, eine Erklärung für dieſe höchſt ſonder⸗ Sie nach Hauſe ; wird das nicht das beſte ſein ?“
ſuch 15 5 Aeh

en
85 er 1 0 155uch nach der Rückkehr von Rio rande in der Villa gemacht, hh 8n

Marga geboten , den Doktor von Leonie ' s heimlicher Entfernung 9 9

5ich hatte mit vorgenommen , die Frau Baronin zu be⸗ geweſen ; und jetzt befand ſie ſich hier in dunkler Einſamkeit

dem Regen nicht abhalten . Wie es ſcheint , führte mein Glück⸗ fallen — Angſt und Grauen faßten ſie an .
ſtern mich zu Ihrer Hülfe hierher , Dona Leonie — denn das „Nein , nein , herzlichen Dank , das bischen Regen ſchadet mirHaus ſteht leer , — Ihre Schweſter iſt wohl verreiſt ?“ nicht , bitte , kommen ſie nur , hier iſt es ſchauerlich . “Ich glaube ja , — daß heißt . “ ſie hielt inne , was 5 1mußte Doktor Spangenberger eigentlich von der ganzen Sache „ Wie Sie wollen “ antwortete er kurz , und aus ſeiner

Wahrheit zu geſtehen ; obgleich unangenehm von ſeiner Nähe Sie hatte den Künſtler vorgezogen , und lange grollte er

nun , da ich Wittwe bin , ging es doch nicht , noch länger bei alten Wünſche ihres Beſitzes mit erneuter Innigkeit . Einemeiner Schweſter zu bleiben, “ erzählte Leonie , während Beide , Ahnung der wirklichen Lage Leonie ' s ſtieg in ihm auf , als ſieunter dem Dach des Schuppens ſtehend , das Auſßhören des in ſchweigend in den Regen hinaustraten ; hakte er doch auf SantaStrömen niedergießenden Regens abwarteten . „ Wir gingen Clara ſchon das Verhälkniß zwiſchen den Schweſtern genauein wenig geſpannt auseinander — Marga ſtimmte meinem Plane kennen gelernt . Die herriſche , hochmüthige Baronin hatte der

weun Baronin Marga wirklich mit Gemahl und Sohn ver⸗ ſamer , endlich blieb ſie ſtehen .
reiſt iſt , was wohl nicht anders anzunehmen iſt , dann muß „ Erſt einen Augenblick ausruhen ! Ich bin recht ſchwach ,der Entſchluß ſehr ſchnell gefaßt worden ſein , denn vor etwa aber es wird vorübergehen. “fünf Tagen traf ich Baron Carlos in der Rua Alfendega , und „ Nehmen Sie doch meinen Arm an , Leonie, “ bat der

„ Der Regen läßt nach , Herr Doktor , gehen wir , ich möchte abgeſchlagen , „ mein Gott , was habe ich Ihnen denn eigentlich
„ Aber ich kann es unmöglich verantworten , Sie bei dem

ihrer Stimme und dem leidenden Ausdruck des blaſſen abge⸗magerten Geſichtes , der ſeinen ſcharfen , in der Dunke

1Perfon im deutſchland ebnen einem Inftwirber , der vom atlantiſchen

en Norden der Luftwirbel eine Ver⸗

etter zu erwarten .

annheim .

Reſultat : Die Preiſe für rothes Gewächs den Eimer ( à 20

den Mann⸗ Leider iſt die diesjährige Weinleſe eine verfrühte zu nennen .

weit über 100 Grad gekommen wäre ; denn es war dieſes
Jahr nicht mit dem Juantum , ſondern mit der Qualität zu

die vergangene für Meiſſenheim . Am 26. Juli hat der ledige

kopf traf . Huſer ſelbſt ſchoß ſich ſofort nach der That mit
14 17 15 in den Mund . Die Verletzungen ſowohl des

25

Giebel des ein . Huſer kam dann in das Gefängniß und da fich

zeigten , wurde er in die Heil⸗ und Pflegeanſtalt Illenau ver⸗n Stockwerk bracht . Am 24. September kam derſelbe Nachts gegen 10 Uhr

rechnungsfähig geweſen ſei . Zwei Tage verhielt ſich der⸗wimmern⸗
ſelbe ganz ruhig . Geſtern Nachmittag fing er , als ſeinn Hoſpital Bruder fort war , mit deſſen Frau Streit an und be

und Schar⸗es müßten noch mehr hin ſein “. Als der Bruder ,

Streit beendet und der Bruder verſchwunden . Nach½9 Uhr in einigem Suchen fand man ihn in einem Nachbarhaus . Gegihr Augen - 9 Uhr Nachts war derſelbe plötzlich wieder verſchwunde

Nachbargarten hinter einem Zaun kauernd aufgefunden . Vorgelang es
ſich hatte derſelbe einen kleinen Haufen Stroh und daraufzu löſcheneinige alte Kleidungsſtücke liegen . Er hatte , wie er ſelbſt

d hatte ſich der Ortsdiener entfernt , um die Wache zu holen ,und Dank ſprengte Huſer die Arreſtthüre auf und entfloh abermals,des Herrn wurde aber bald wieder feſtgenommen .

Widerſtand vom Volkstrachlen⸗Verein Freiburg und Umgegend , der heute

1 155 ſowohl der hieſigen , als auch ganz beſonders der auswärtigenbeſchädigt . Bevölkerung unſere Stadt durchzog , geſtaltete ſich von Anfang

ſchwach , um die vollendete Ausführung des Ganzen zu be⸗1 ſchreiben . Nur Einzelheiten mögen hervorgehoben ſein . Den0 ſehr
Zug , den Univerſitätsſtallmeiſter Siedler mit gewohnter Sicher⸗ſgeſpeicher⸗ heit anführte , eröffnete die „ Petersthaler Bauernkapelle “ .

8 ſtellung vor demſelben ein , präſentirte vor den höchſten Herr⸗ach Mitter⸗ ſchaften und marſchirte ſodann wieder „ in gleichem Schritt

beurtheilen , wäre zu viel gewagt , denn alle waren gleichSandhofen großartig in ihrer Ausſtatkung . So z. B. der Blumen⸗
wagen von Langendenzlingen , Weidwirthſchaftswagen vom

in Süd⸗ gräflerinnen aus Auggen und Umgebung , ſowie aus Kandern .

5
Sie ſchwankte ; aber er ſollte ihre Wohnung nicht erfahren ,

Augen dieſes Mannes , der ihr von Anfang an ſo unſympathiſch

mich von
mit ihm — ihr Ruf nach Hülfe würde vielleicht ungehört ver⸗

Theil der Stemme vernahm Leonie , daß er ſich verletzt fühlte .

überhaupt deswegen , gekränkt in ſeiner Eigenliebe ; trotzdem verzieh er ihr
nach dem Tode des Gatten , und als er jetzt die junge , zarte

gemiethet , Frau ſo hülflos und verlaſſen vor ſich ſah , da erwachten die

armen , jungen Frau jedenfalls den Aufenthalt in der Villa b
vollendete zur Unerträglichkeit verleidet .
en. „ Ja , Nach einer Viertelſtunde wurden Leonie ' s Schritte lang⸗

Doktor noch einmal vorwurfsvoll , nachdem ſie es ihm vor

gethan , daß Sie ſo gar kein Vertrauen zu mir haben ? “
Da er ihr in der That mit keinem Worte zu nahe getreten ,

ſte , um ihr ſchroffes Benehmen in etwas wieder gut zu
hen, die eiskalte Hand auf ſeinen lm . „ „

dem Ton legte
5



fecht lieblich klange
ehlen .
Köndringen , Ober⸗

Seegrasbereitung , ſowie d

Srzeugniß des letzten Arbe

H. dem Erbgroßherzog ein Kiſtchen mit Cigarren aus

Aeußerſt lieblich berührten den Zu⸗

ſchauer die Wagen vom Schwarzwald , welche die Spinnſtube ,
Sr . K.
geimathlichem Tabak.

ſigen
nach

letzten Woche iſt etwa
loren einige Mark am

nur ſchwach behaupten .
das ſeinen Grund darin ,

faßbar und ſehnlichſt ein durchgreifender Regen erwartet wird . .

chenumſatz betrug 5000 Ballen für Kundſchaftshänd⸗
ler , während ſich der Ex

für Badiſche M. 85 —95 ,
dauer Siegelhopfen M. 80 —100 ,

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Repertoir⸗Entwurf der Fraukfurter Stadttheater .

Mittwoch , 2. Okt . : Zu Ehren des deutſchen

Frauentages : „Jeſſonda “. Donnerſtag , . : „ Undine “ . Freitag ,
. : „ Napoleon “ , oder : „ Die hundert Tage “ .

Carmen “ . Sonntag , . , Nachmittags : „Oberſteiger “ ; Abends : : N
5

. : „Excelſior “. ſchreibens des deutſchen Kaiſers .
*

Der Wo

Opernhaus .

Dr .

4 . Seite .
General⸗Anzeiger⸗

Mannheim , tkoper .

* Lörrach , 27 . Sept .

In dem Lokalzug , der geſtern
nach Baſel fuhr , wurde hinter

ohnmächtig .
offenen Thür geſeſſen hatte , rollte ſie zum größten Schreck der

Mitreiſenden aus dem Wagen

voran , die Treppe hinunter .
berührte , gelang es einem Herrn ,
die Verunglückte wieder in die Höhe zu ziehen . Man hatte

aber keine Lebende mehr gerettet ;
die Betreffende , die Frau des arbrikarbeiters Thoma aus

Wyhlen , an einem Herzſchlag ver chieden war .

Sie fiel zu

v K

Hopfen . Nürnbe

„ Die Jüdin “ . Montag ,
Schauſpielhaus . Mittwoch , . :

gſerund Gretel⸗
Donnerſtag , . : „ Heimath “ . Freitag , .: „ Hänſel und Gretel “ .

Samſtag , . : „Bie berühmte Frau “ . Sonntag , 6 . Nachm .

„Altfrankfurt “ ; Abends ;

„ Die Karlsſchülerin
Berlin , 1. Olt .

neten Conferenz für
unter Anderen bei der

heime Legationsrath Dr .

der
amann , der Contre⸗Admi ehr. v. Bi 75 — 55

eneral v. 50 Goltz, ee ee e ſtatt , an dem der Miniſterpräſident Banffy , ſowie
die

Dekan der philoſophiſchen Fakultät , Hertwig . Frankreich Miniſter des Cultus , des Handels und des Innern

war vertreten durch den

Tiſſerand . Preußen ha

örſter ,
eſtphal

der Landesaufnahme .
ten gleichfalls Vertret

Boſſe begrüßte
ung der Entwickelung der

und ſchloß mit der Hoffnung , daß die in dieſer Weiſe ange⸗

bahnte Einigung der Völker zu einem gemeinſamen Cultur⸗
fortſchritt ſich auch al

Friedens erweiſen möge .
ten der Conferenz den

den Gedanken des Miniſters zuſtimmend .

übernahm das Präſidium und entwickelte den Plan der Ge⸗

ſchäfte der Conferenz .

wird die Neuaufſtellung von Satzungen ſein .

Gelchäftliches .
„ 25ijähriges Ge

ſich ein Zeitraum von

ſehene Chocoladen⸗ un

n dabei die Lieder aus frohen Mädchen⸗
Sehr intereſſant waren die Wagen aus Theningen ,

und Niederweiler ,

Vorſchußvereins hat zu Schulden kommen laſſen ,

den gemachten Erhebungen

ſich auf etwa 44,000 Mark . Es iſt ein Gutachten ärztlicher⸗

ſeits beſchafft worden , das auf „Geiſtesgeſtörtheit “ bei dem

ehemaligen Kaſſier lautet .

8 ruhiger geworden .
Preiſe und Prima Waare konnte ſich

ferner die Profeſſoren Helwart , Albrecht , Low ,

und General⸗Lieutenant

die Verſammlung

welche die Hanf⸗ und

en Tabakbau verſinnlichten . Als Heft im Uebrigen von jenem ſieghaften Soldaten⸗

itszweiges überreichte eine Schöne ] humor , der über Tod und Gefahren triumphirt und

zur Erringung des Sieges nicht wenig beiträgt .

ſind

ſehr bedeutend ; ſie belaufen

Das „ Markgr . Tagblatt “ ſchreibt :
Nachmittag 4 Uhr von hier

Stetten eine Frau plötzlich i

Boden und da ſie dicht an der auf Erfindung beruhend .

hinaus und glitt dann , Kopf

Gerade als der Kopf die Erde

ein Bein zu erfaſſen und

vielmehr zeigte ſich , daß 9

eberichte . zum Tode

rg , 30 . Sept . Das Geſchäft der

Markthopfen ver⸗

Die Lager ſind nicht groß und hat

daß auf dem Lande die Hopfen nicht

port nur wenig betheiligte . Preis

Württemberger M. 85 —80 , Holler⸗

Spalterland M. 118 —185 .

Samſtag , . :

„ Der Hüttenbeſitzer “. Montag , . :

Her im Reichstagsgebäude eröff⸗
uternationale Erdmeſſung wohnten

Cultusminiſter Dr . Boſſe , der Ge⸗

Kayſer , der Wirkliche Legationsrath

Akademiker Faye und den Profeſſor
tte als Vertreter geſchickt Profeſſor

Oberhofer als Chef
Bundesſtagten hat⸗
Cultusminiſter Dr .

mit einer Erläuter⸗
internationalen Erdmeſſung

Die übrigen
er entſandt .

8 ſtarkes Band des internationalen

Der Miniſter wünſchte den Arbei⸗

beſten Fortgang . Faye antwortete
brofeſſor Förſter

Der Hauptpunkt der Tagesordnung

ſchäftsjubiläum . Dieſer Tage hat

25 Jahren erfüllt , daß die hochange⸗

d Zuckerwarenfabrik von Hartwig u.

Vogel in Dresden auf eine an ſelten großen Erfolgen reiche

Wirkſamkeit zurückblickt .
ſchickte und gewiſſenhaf
hat ſich die Fabrik zur

Durch vorzügliche Leiſtungen , ge⸗

t techniſche wie kaufmänniſche Leitung

jetzigen Höhe emporgeſchwungen . Sie
zählt zu den größten Deutſchlands und iſt ſo populär geworden,
daß in jeder Stadt , in

In letzter Zeit ſind ih
ſtellungen in Bremen ,

ſowie in

bekannt und geſchätzt ſind .
Deſterreich⸗Ungarn eine Zweigfabrik in Bodenbach errichtet
worden , welche einen ſo gedeihlichen Forigang nimmt , daß ſte

dem Stammhauſe in Dresden alle Ehre macht .

Reihe von Auszeichnungen auf den von ihr beſchickten Aus⸗

ſtellungen hat die Firma aufzuweiſen .
18 filberne , goldene und Staats⸗Medaillen und Ehrendiplome .

Dresden ebenfalls die höchſte

jedem Dorfe ihre Fabrikate allgemein
Vor einigen Jahren iſt ſpeziell für

Eine lange

Sie verfügt über

1 wieder in Deutſchland auf den Aus⸗

Braunſchweig und Lübeck die goldene ,
Auszeichnung , die

ſilberne Staats⸗Medaille verliehen , ferner in Oeſtereich⸗Ungarn

auf den Ausſtellungen in Teplitz und Reichenberg die goldene

Medaille zuerkannt worden . Eine Hartwig u. Vogel⸗Stiftung

mit einem Grundſtock von 50,000 Mark , welches Kapital all⸗

jährlich am Stiftungstage durch Zuſchuß erhöht wird , iſt zum

dleibenden Andenken
8

an den Jubiläumstag und zu Nutz

und Frommen des Geſchäftsperſonals von den hochherzigen
Firmeninhabern ,
worden .

Herren Heinrich und

Literariſches .

Carl Vogel errichtet

Von dem reich illuſtrirten Jubiläums⸗Prachtwerke: Wie

wir unſer Eiſern Kreuz erwarben ( Deutſches Verlagshaus

Bong & Co. , Berlin . , 15 Lieferungen à 50 Pfg . ) iſt ſoeben

das fünfte Heft erſchtenen . Als
ell⸗Facümile nach dem berühmten Bilde ! Jul

ihm ein großes Aquar

Als beſonderer Schmuck dient

Georg Bleibtreu ' s : Kapitulattionsverhandlungen bei Sedan .

Kommt hier die ernſte hiſtoriſche

Gewalt zum Ausdruck , ſo ſtrotzt

Kurz , das ganze Werk entwickelt ſich immer mehr zu einem

echten Soldatenbuch , zu einem nationalen Unternehmen , das ,

in Friedrichsruh weilende Arzt

Brocken neu errichtete ſtaatliche meteorologiſche Obſerva⸗

ſtitut in Berlin eröffnet.
die Beobachtung der Südgrenze

preſſionen zur Ergänzung
Ben Newib in

Nordgrenze .

den Flügeladjutanten
Moltke , in Andienz

Journaliſten trafen

Journaliſtenvereins „Concordia “ und der Verband der

auswärtigen Preſſe zur Beſichtigung der Bauten der

Milleniumsausſtellung hier ein .

theilnahmen .

Hibernig 182 . 50 , Laurg 157 . 40 , Dortmunder 86 . 50 , Bochumer

Stimmung mit düſterer
das prächtig illuſtrirte

Dr . Eiſenberg habe von

Brocken, 1. Okt . Heute

orium durch Profeſſor Aßmann vom metebrologiſchen In⸗

Hauptzweck der Station iſt

der barometriſchen De⸗

der durch die Station auf dem

Schottland erfolgenden Beobachtung der

Okt . Der Zar empfing geſtern

des deutſchen Kaiſers , Oberſt v.

behufs Ueberreichung eines Hand⸗

* Petersburg , 1 .

*
*

( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers “. )

Budapeſt , 2. Okt . Auf Einladung der ungariſchen

geſtern früh der Ausſchuß des Wiener

Abends fand ein Bankett

Die Miniſter tranken auf die Journaliſten .
* Newyork , 2. Okt . Ein Schiff iſt bei dem Sturm

auf den Colorado Riffen geſcheitert . Die Mannſchaft

wurde gerettet und iſt auf Mantua⸗Cuba angekommen .

Mannheimer Handelsblatt .
Maunnheim , 1. Okt. Aus der Handelskammer .

Güterwagen auf Station Mannheim betr . Heute waren :

Beſtellt : 445 gedeckte 559 offene Wagen

Bereitgeſtellt : 428 „ 943 „

Es fehlten hiernach 17 gedeckte , während ein Ueberſchuß

von 348 offenen Wagen vorhanden iſt .

Frankfurter Mittagsbörſe vom 1. Okt . Die heutige

Börſe zeigte keine einheitliche Haltung . Seitens des Pub⸗

likums , das den Markt geſtern mit Aufträgen ſo überaus

reichlich verſehen hatte , wurde heute größere Zurückhaltung

beobachtet . Die eigentliche Börſenſpekulation war eher zu

Abgaben geneigt . Nach mehrſgchen Schwankungen bleibt die

Börſe auf allen Gebieten weſentlich matter . Der Montan⸗

markt war nach den ſtarken letzttägigen Erregungen entſchie⸗

den ruhiger , die erſten Courſe ſtellten ſich thellweiſe noch

unter geſtern Abend . Von Caſſa⸗Induſtrie ⸗Aktien Frank⸗

furter Trambahn 1,75 geſtiegen , Ediſon , Kölner Straßen⸗

bahn, Scheideanſtalt etwas ſchwächer. Riebeck⸗Aktien ge⸗

wannen 2½ pEt . , Concordia gaben dagegen ca . 3 pCt . nach .

Privat⸗Disconto 2¼ pCt .

Frankfurter Eſfekten⸗Societät v. 1. Okt . , Abds . 6¼ Uhr .

Deſterreich , Kredit 342½ , Diskonko⸗Kommandit 232. ,70 ,

Nationalbank für Deutſchland 153 . 60 , Berliner Handelsgeſell⸗

ſchaſt 172 . 25 , Darmſtädter Bank 166 . 70 , Deutſche Baut 219 . 80 ,

Dresdener Bank 182 . 70 , Mitteldeutſche Creditbank ils ,

Banque Ottomane 153 . 20 , Deſterr . ⸗Ung. Staatsbahn 38835/
Lombarden 97¾8 , Prince Henri 88 . 80 , Zproz . Portugieſen

27 . 80 , 6proz . Mexikaner . 70 , 3proz . do . 27 . 80 , Allgem .

Flettt . Aktief 240 , Gelſenkirchen 189 . 10 , Harpener 177 . 80 .

180 . 10 , Oberſchl . Eiſen 108 . 50 , Alpine 89 . 50 , Concordia

144 . 70 , Zellſtoff Dresden 68 , La Veloce 97 . 10 , Gottghard⸗

Aktien 183 . 80 , Schweizer Central 147 . 50 , Schweizer Nordoſt

145 , Schweizer Union 100,70 , Jura⸗Simplon 105 . 30 , Sproz .

Italiener 89 . 90 .

Amerik . Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom

Mannheimer Produktenbörſe vom 1. Oit . Weizen

per Nop . 14 . 60 , März 1896 14 . 65 , Mai 15 . —, Roggen per

Nov . 12 . 45 , März 1896 12 . 50 , Mai 12 . 65 , Hafer per Nov .

12 . 25 , März 1896 12 . 70 , Mai 12 . 80 ,

März 1896 10 . 25 , Mai 10 . 40 M. — Tendenz : feſter.

haltende Steigerung der

heute eine weitere Steigerung für alle Termine zur Geltung

bringen , während übrige Artikel derſelben Richtung folgten .

Mais per Nov . 10 . 20 ,
An⸗

Weizencourſe in Amerika ließen

Schifffahrts⸗Nachrichten

Wollbereitung und Strohflechterei , ſowie die Uhreninduſtrie ] aus dem militäriſchen Geiſte unſeres Volkes erwachſen , ſeines

varſtellten . Hier war Alles bis auf das Kleinſte ausgear⸗ Erfolges ſicher iſt . Text und Illuſtration vereinigen ſich in Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 30 . September .

deitet . Großartigen Effekt machten auch die Hochzeitszüge glücklichſter Weiſe , um die Erinnerung an das „ Große Jahr “ Schiffer eb. Kap. if Aammtkfen
Sadung Etr.

aus Elzach , ſowie aus dem Hanauerland . Die letzteren hatten und an die Helden , die Theil gehabt an ſeinen Erfolgen , im „ Beckum 11 8 Hobensegeerbun 18

auf einem prächtigen Wagen die grüne , ſilberne und goldene Bewußtſein des Deutſchen Volkes wach zu erhalten . Rein Ruhror : 28 7 Weizen 14180

Hochzeit 1 1 be ihte Feſt
dar⸗ glere Heanuben — — 5 1100

5

eſtellt , indem alle 3 Paare in dieſem Jahre ihre Feſte ge⸗ 1 1 ich

1

ſaß bebt ene, e d de deſelenen daſen
en eueſte Nachrichten und Telegramme. ee S. Sgenen ; Fuer eern 00

auch nicht nehmen , ſi jeſelben vorſtellen zu laſſen , um 4* 3 15 Herfits Maas T. Schürmann 4 7 55

ihnen ihre Glückwünſche perſönlich barzubringen. Es war
München , 1. Oet . Der bageriſche Wilitarenen Fe⸗ gere uireke . Ster : kee

überhaupt von überwältigender Wirkung , wenn man ſah , wie für 1895/¾6 weiſt auf : An fortdauernden Ausgaben ] aungterg 25 5 Ruhrork Kohlen 5000

der Großherzog und ſeine Gemahlin , ſowie das Erbgroß⸗52,9 16,125 . , an einmaligen 6,596,197 . , an Rings Agnes 6800

herzogliche Paar ſich huldvollſt mit den einzelnen Theilnehmern] Penſionen 6,137,244 M. Der Geſammtbetrag beziffert er 10 wesele
weldere Auhrrr aolen 9000

unterhielten . Jede Ortſchaft hatte eine Gabe mitgebracht , ſich um 4,232,702 M. weniger als im Eial 1894/95
55 „ „

5
5

9008

meiſt Produkte des häuslichen Fleißes oder Blumen , alle
9 Fonſtantint lara St . Goar 1 4190

wurden mit verbindlichen Dankesworten von den hohen
bei einer Etatsſtärke von 66,205 Maun . Fit ,

die Ruttgers R. Karcher 11 Duisburg „ 7 5

Herrſchaften entgegen genommen . Manch altes Schwarz⸗ Durchführung des Dienſtaltersſtufenſyſtems für höhere 5 5 5 0 11000

ter 1 8 Nrfe e e de Wuges
Militarbeamte ſind jährlich 27,315 M. in den Etat ein⸗] ener⸗ 5 10 1 5 Loßten 19000

unſerer Landesmutter hoch erfreut . Den uß des Zuge
7255 veit Deiberg ederrheir

bildeten außer den 3 Wagen , welche den Frühling , Sommer ,
geſtellt . Zur Errichtung eines Meldereſterdetacher ene 8 900

Herbſt und Winter äußerſt gelungen darſtellten , die beiden verlangt der Etat 110 Pferde ; ſerner enthält er Forder gegz M. Honſel „ 695

Huldigungswagen für den Großherzog und den Erbgroßherzog , rungen für verſchiedene Kaſernenbauten . Limbeck 85 Kaiſerwörth Wundenhein aohlen 0150

welche allegoriſch vargeſtellt wurden . In dieſem Huldigungs⸗
* München , 30 . Sept . Die „Allgemeine Zeitung “ 900 ee 0 1 — ehm. abgegangen⸗

wagen waren ſämmtliche im Zuge anmkeſenden Teote⸗ und meldet , das Befinden des Fürſten Bismarck ſei bei den New⸗York, 30. Septbr . ( Drahtbericht der Red Star

boten dieſelben ſo ein reizendes , anmuthiges Bild . Den Schluß „ .
1 DSrnfer „Kenſington “ am 21 . Sept .

85
S

1 0 züglich , Line , Antwerpen . ) Dampfer „Ken8¹

bildeten wieder Hanauer Reiter . ( B. drdig
täglichen Spaziergangen

me gon rfahrten vorzüglich , von Antwerpen ab, iſt heute hier augetorter

Buchen , 30 . Sept . Die Unterſchlagungen welche ſich obwohl Gliederreißen und Schlafloſigkeit immerhin ge⸗ Mitgetheilt dusch die General⸗Vertreter Gundlach

der Wirth zum „Reichsadler “ , Herth , als Kaſſier des gie . legentlich auftauchten . Der als Vertreter Schweningers Bärenklau in Mannheim , R 4. 7,

vom Monat September / Okt.
Waſſerſtandsnachrichten

der beabſichtigten Reiſe Bismarcks zum Grabe ſeiner Ge⸗ Pegelſtationen
Datum :

mahlin 180 VBarzin
vom Rhein : 22 . 28 . . . 5

* Berlin , 1. Okt . Die „ Berliner Correſpondenz “] Kouſtanz % 0 3501 Abds 6

bezeichnet die Preßnachricht , daß das Miniſterium beab⸗ Hüningen ,17 15 151 N . 5 U.

chtige , die Arzneitaxe um 25 Prozent zu ermäßigen als ent e 471 2769 . 69 . 86 . 65 Abds . 6 U

urg . 286 284 284 . 78 . % 2 u .

* Hamburg , 1. Okt . Die Hamburg⸗Amerikaniſche Germersheim 237 2884 15 230 %% 0% 75 18 5

Dampfſchifffahrts⸗Aktiengeſellſchaft meldet : Der Dampfer Maunheim . 2,%20 7 5 5 6 84 685 2e % . p. 12 kl.

Uruguay “ iſt am 28 . September von Santos nach 75 8 19 5 8584 . 84 0,80 10 U.

Europa abgegangen und am 30 . September bei Cap Frio ganß . 060 0,96 0,9609 2 U.

eſtrandet . Paſſagiere und Mannſchaft ſind gerettet. ie 65 . 08 106 15 52
Beuthen (Oberſchleſten), 1. Okt . Der Wilderer Köin 0,83 53 637 90 905 9

Sobezyk iſt wegen Ermordung ſeines Hauswirths 5 0 9
0,25 b,%1 f ,

und wegen Todſchlages , verübt an dem zen⸗ 1 5 7 U.

darmen Fieber und an dem Wildheger Broll , zu 15 Jahren 97 688047 17755 9225 2 85 1

Zuchthaus, ſowie 10jährigen Ehrverluſt verurtheilt worden .
02 re — — 25 die eu Ang

wuürde das anf dem Wir machen beſonders aufmerkſam au
Kundt

und Damen⸗Friſier⸗Salons non A.

ſind mit den beſten Kopfwaſch⸗
und

Haartrocken⸗Apparaten ausgeſtattet und auf ' s Eleganteſte

eingerichtet , ſowie deſſen großes Parfümerielager .
74123

Aechte Bronceſiguren
bei Louis Franz , Paradeplatz , Mannheim .

richteten Herren⸗
L 14 , 5b . Dieſelben

680035

Korn 1 oder II , gewaſchen und hier

nachgeſiebt
100 Pfg .

Ia. do . Korn 3, gewaſchen und hier

nachgeſiebt
87 „

Ta . do . Korn 3 u. 4, gewaſchen
Ja . Fettſchrot , ſehr ſtückreich 55

Ia . Authraeit ( Langenbrahm) 135 7

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei an ' s

Haus geliefert . 70580
5 ſehr trocken , bei Abnahme von

Bündelholz . 50 Bündel per 10 Bündel 12⁵
Braun⸗ und Steiukohlen⸗ Briketts zu billigſten Preiſen .

Nedden & Reichert
D 8 , 9 . Lelephon 639 und 856 .

19 — —

8 1

ohlen - Coals
Ia . Nusskoblen Ps eenn 6 00 . - 10Pf

5
Ofenbrand

in Peter anen , je nach 75 —80
Stückgehalt

Anthraeit deutſche Marke 975
140 15

engliſche Marke Braud 160 75

59 95

5
Ruhr - Gaskoals aus

90 7*

1 5
ür Füll⸗ uiriſche g

5
Ruhr- Gasnusskoaks vededer geleer 105 „

frei Keller geliefert

Brikets —Holz .
Iu . Steinkohlenbrikets 90 Pf.

Ia . Braunkohlenbrikets 80 ,
geeignet, bei Abnahme v. 500 pr . 100 St.

Iu . Büchenbolz biee Bnge . See 135 „

„Buchen- Klötzeheh tur ere aen
10 „

10
Aumachhelz , and 15

1

IA15
＋ſehr trocken , bei Abnahme

„Bündelhol , pon 50 Bündel pr . 10 Bündel
Alles per 1 Cir . frei vors Haus empfiehlt 68798

e Lehmann . 28.
Alle Sorten

la . Kohlen . HolL und Brikeis
0

New
Nort f Chieago

9
Weten Mas Scnat, Caffee Weizen Mais Schmolz

Juni 852
3 899

Auguſt
. . ͤ — —

Sie .
8

. — 11 2 —. —

Dezember 175 61 — N5 5 85

— — — 58 e

ie 72%½% 8i½ —— 14½% cif . —
—— — — 33 18 285

liefert zu billigſten

Berthold Fuhs , G 8, 11 .

0
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Seneral⸗Anzetger . 5. Seite .

Bekannkmachung .
Den Beſuch der

Meſſe durch Kinder

ohne Begleitung be⸗

treffend .
( 268 ) Nr . 799901I . Es

wurde die Beobachtung ge⸗
macht , daß die Meſſe auf den

Planken und auf dem Platze
jenſeits des Neckars ſtets von
einer großen Anzahl Kinder

ohnedie Begleitung erwachſener
Perſonen beſucht wird . Durch
dieſelben wird nicht nur der

Meßverkehr in erheblicher
Weiſe beeinträchtigt , ſondern
es beſteht auch die Gefahr ,
daß bei dem zu erwartenden

ſtarken Perſonenzudrang Un⸗

fälle vorkommen . 74028
Wir fordern deshalb die

Eltern und Fürſorger auf ,
Kinder unter 10 Jahren nicht
ohne Begleitung erwachſener
Perſonen die Meſſe beſuchen
zu laſſen .

Die Schutzmannſchaft hat
Weiſung erhalten , alle ohne
Begleitung auf der Meſſe

erſcheinende Kinder wegzu⸗
weiſen .

Mannheim , 30 . Sept . 1895 .

Großh . Bezirksamt :
Dr . Schmid .

Sekanntmachung .
Die Feſtſtellung einer
Perſönlichkeit betr .

( 269 ) No. 79896 II . Unterm
12: Auguſt ds . Is . wurde eine
unbekannte taubſtumme Manns⸗
perſon anſcheinend des Leſens
und Schreibens unkundig , in

bei Offenburg beim
Bettel betreten und wegen Mittel⸗
loſigkeit in das hieſige Kranken⸗

2ein aufgenommen . Derſelbe hat
keinerlet Ausweispapiere bei ſich,
dagegen befand ſich in ſeinem
Befitz ein Marienburger Lotterie⸗
loos No. 216908 .

Signglement :
Alter : 50 —55 Jahre. Größe :

170 om. Natur : ſchlank . Haare :
röthlich ⸗blond ⸗melirt⸗gelichtet .
Stirne : hoch, mittelbreit . Augen⸗
brauen : dunkelblond . Augen :
grau⸗blau . Naſe : glatt , nach rechts
gedreht . Mund : gewöhnlich Kinn :
ſpitz . Bart : röthlich⸗blond⸗meliert
( Vollbart ) . Geſichtsform : läng⸗
lich⸗oval . Farbe : bleich . Zähne :
grau⸗gelb , nahezu vollzählig .

Beſondere Kennzeichen : Links⸗
ſeitige Halblähmung , hinkender
Gang . Linke Hand und Finger
in Beugung contract .

Kleidung : Schwarzer bis an
die Kniee veichender Gehrock, graue
Hoſen , bräunliche Weſte , ſchwarzer
ſteifer Filzhut der Firma Georg
Ortner , Linz , guterhaltene Rohr⸗
ſtiefel .

Ferner beſitzt der Taubſtumme
eine ſilberne Remontoiruhr No
4520 nebſt Meſſingkette , an welcher
ſich ein kleines 3 Kaiſermedaillon
befindet .

Sachdienliche Mittheilungen die
Aufſchluß üher die aufgegriffene
Perſönlichkeit zu geben geeignet
ſind , bitten wir anher zu richten .

Mannheim , 30. Septbr . 1895.
Großh . Bezirksamt :

Frech . 14182

Bekauntmachung .
Die Herſtellung der

Gehwege in der Brei⸗
tenſtraße hier betr .

( 269 ) No. 382841 . Wir haben
wiederholt die Bemerkung ge⸗
macht , daß die Straßen⸗ bezw.
Gehwegbegiezung mit Waſſer⸗
leitungswaſſer vielfachausStrahl⸗
rohren ohne Brauſevorrichtung
ſtattfindet , wodurch namentlich
das Moſaikpflaſter Schaden leidet .

Gedachtes Verfahren läuft dem
9 2 Abſatz 3 der ortspolizeilichen
Vorſchrift vom 29. Juli 1895
zuwider . 74168

Indem wir die Häuſerbeſitzer
hiermit ausdrücklich noch einmal
auf die genannte Beſtimmung
hinweiſen , bemerken wir , daß wir
in Zuwiderhandlungsfällen unbe⸗
dingt ſtrafend einſchreiten werden

Mannheim , 1. Oktober 1895.
Großh . Bezirksamt .

Dr . Schmid .

Vermögensabſonderung .
Nr. 44981 . Durch Urtheil Gr .

Amtsgerichts V hierſelbſt vom
25. d. Mts . wurde die Ehefrau
des Zimmermeiſters Jakob Hein⸗
rich Allespach, Barbara Philippine
geb, Laux in Mannheim , für be⸗
rechtigt erklärt , ihr Vermöger
von demjenigen ihres Ehemannes
abzuſondern . 74134

Mannheim , 28. September 1895.
Der Gerichtsſchreiber

Großherzogl . Amtsgerichts
Mohr .

7
Siädt . Gaswerk Maunheim .

Lichtſtärke des Leuchtgaſes von
22, Sept . 1895 bis 28. Sept . 1895
bet einem ſtündlichen Berbrauch
einer Flamme von 150 Liter
16,50 Normalkerzen .

Bekanntmachung .
Die Veranlagung der Brannt⸗
weinbrennereien zum Kontin⸗

gent betreffend .
No. 12,653 . Durch § 50 Ziff . 1

des neu redigirten Branntwein⸗
ſteuergeſetzes vom 24. Juni 1887
( Reichsgeſetzblatt von 1895 S. 276
ff . ) iſt beſtimmt worden , daß die
den beſtehenden Branntweinbren⸗
nereien für die Periode 1. Oktober
1893 —96 zugewieſenen Brannt⸗
wein⸗Kontingente bis zum 30. Sep⸗
tember 1898 weiter maßgebend
bleiben ſollen und eine Reviſion
des Geſammtkontingents erſt mit
Wirkung vom 1. Oktober 1898 an
einzutreten habe . Indeſſen ſollen
alle neu entſtandenen , zur Zeit
noch nicht am Kontingent be⸗
theiligten landwirthſchaftlichen
u. Materialbrennereien , welche
im Jahr mehr als 10 Hl . reinen
Alkohols herzuſtellen beabſichtigen
und noch vor dem 1. Oktober d. J .
betriebsfähig hergeſtellt worden
ſind , für die beiden Betriebsjahre
1. Oktober 1896/97 und 1897/98
auf Grund von 8 50 Ziff . III
des genannten Geſetzes beſonders
zum Kontingent veranlagt werden

Die Beſitzer von ſolchen Bren⸗
nereien werden demgemäß hier⸗
mit aufgefordert , ihre Geſuche um
Veranlagung zum Kontingent für
die bezeichneten zwei Betriebs⸗
jahre unter Angabe der beabſich⸗
tigten jährlichen Alkoholproduk⸗
tion ſowie unter kurzer Beſchreib⸗
ung der Betriebsverhältniſſe und
— zutreffendenfalls — der land⸗
wirthſchaftlichen Verhältniſſe ihrer
Brennereien durch Vermittelung
der Steuereinnehmerei ihres Wohn⸗
ortes bei dem unterzeichneten
Amte bis längſtens 1. Januar
1896 ſchriftlich einzureichen .

Etwaige Anträge auf Kontin⸗
gentirung , welche erſt nach Ab⸗
lauf der feſtgeſetzten Friſt geſtellt
werden , können keine Berückſich⸗
tigung mehr finden . 74019

Mannheim , 25. September 1895 .
Großh . Hauptzollamt ,

Kaiſer .

Bekauntmachung .
Behufs Verkaufs des in etwa

1300 Strohſäcken befindlichen aus⸗
gelagerten Strohes iſt auf
Samstag , 5. Oktober d. Is . ,

Vormittags 11 Uhr
ein Verdingungstermin im Ge⸗
ſchäftslokale der unterzeichneten
Verwaltung A 1, 4 anberaumt ,
woſelbſt vorher die Bedingungen
eingeſehen werden können . 73910

Garniſon⸗Verwaltung

Stroh⸗ und Gerſte⸗
Lieferung .

Wir eröffnen hiermit eine Sub⸗
miſſion auf nachbenannte Futter⸗
mittel :

200 Centner Handdruſch⸗
ornſtro

600 Centner Maſchinendruſch⸗
Kornſtroh

100 Centner Gerſte .
Die Lieferung hat franco Vieh⸗

hof innerhalb 4 Wochen zuerfolgen .
Angebote auf dieſe Lieferung

— für Gerſte mit Muſtern —
ſind bis längſtens
Montgg , 7, Oktober ds . Is . ,

Vormittags 11 Uhr
verſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen bei unter⸗
zeichneter Stelle einzureichen , an
welchem Zeitpunkte die Eröffnung
derſelben in Gegenwart etwa er⸗
ſchienener Submittenten erfolgt .
Das Angebot tritt erſt nach Um⸗
fluß von 8 Tagen , vom Eröff⸗
nungstermine an gerechnet , uns
gegenüber außer Kraft . 74147

Mannheim , 1. Oetober 1895 .
Städt . Schlacht⸗ und Viehhof .

Der Director :
Fuchs .

Pferde⸗Herſteigerung .
Wir verſteigern am 55

Montag . den 7. Oktober 1895 ,
Vormittags 10 Uhr

auf dem Viehhof fünf ausgemu⸗
ſterte ſchwere Zugpferde öffentlich
an den Meiſtbietenden gegen baare

Zahlung . 74136
Städt . Abfuhranſtalt Mannheim

Die Verwaltung .

mis - und Kreis⸗Berkündig ungsblatt .
Zwanga⸗Herſteigerung .

Donnerſtag , 3. Oktober d. Is . ,
Vormittags 9 Uhr

werde ich im Hauſe T 6, 34 hier
gegen Baarzahlung im Vollſtre⸗
ckungswegeöffentlich beſtimmt ver⸗
ſteigern : 74159
5 Transmiſſionen und
6 Maſchinenriemen ꝛc.

Mannheim , den 2. Oktbr . 1895.
Nopper ,

Gerichtsvollzieher , B 4, 14.

Zwanga⸗Herſteigerung .
Donnerſtag , 3. Oktober d. Is . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale Q4 ,5 hier
gegen Baarzahlung im Vollſtre⸗
ckungswege öffentlich verſteigern :

6 Kommoden , 2 Sofa , 2 Küchen⸗
ſchrank , ! Vertikov , Tiſche , Spiegel ,
Bildertafeln , Kleiderſchränke , zwei
aufgerüſtete Betten , 1 Trompete ,
1 größeres Quantum Bürſtenma⸗
terial , 1 Weinfaß mit 762 Ltr .
Weißwein und Sonſtiges .

Mannheim , 2. Oktober 1895.
Nopper , 74160

Gerichtsvollzieher , B 4, 14.

Freiwillige Jerſteigernng .
Im Auftrage des Herrn P.

Stahl werde ich heute Nach⸗
mittag 2 Uhr im Pfandlokale
24 , 5: 2 Küchenſchränke , 1 runder
Tiſch, verſchtedenes Küchengeſchirr ,
1 Reſt Leinwand und 16 Tiſch⸗
tücher gegen Baarzahlung öffent⸗

41lich verſteigern . 74152
Mannheim , den 2. Oktbr . 1895.

Schuhmacher ,
Gerichtsvollzieher B 4, 7.

Mühlen⸗Verſteigerung .
Die der hieſigen Spar⸗ und

Darlehenskaſſe zuſtehende , frühere
Dörſam ' ſche Mahlmühle mit 3
Mahl⸗ und 1 Schälgang , ſowie
Schneid mühle ſoll 74¹40
Montag , deu 7. Oktober l . . ,

Vormittags 10 Uhr
auf dem hieſigen Bürgermeiſterei⸗
Bureau öffentlich zu Eigenthum
verſteigert werden . Acker⸗ und
Wieſengelände kann auf Verlangen
dazu gegeben werden . Das ge⸗
räumige Anweſen eignet ſich wegen
ſeiner Lage , bedeutenden Waſſer⸗
kraft und die Nähe der Bahn
( 200 Meter Entfernung ) zu jedem
Fabrikbetriebe .

Mörlenbach ,30 September 1895
Für den Vorſtand :

gez. Alter , Arnold .

Reparaturen
von Gold und Silberwaaren
fertigt am beſten und billigſten
die Goldwaarenfabrik von

Wilh . Rixinger ,
2 , 7 . 70801

gegenüber dem „rothen Schaf “ .
Ankauf von altem Gold⸗ u. Silber

Vulkan⸗Kohlenauzünder
unentbehrlich für den Haushalt ,
billiger und vortheilhafter als
jedes andere Brennmaterial , da⸗
her mit Recht das Beſte . 73038
100 Packete à 20 Würfel 7 Mk.

Willy Unger ,
Halle a/S .

Wer
ein Klavier oder ſonſt ein Inſtru⸗
ment , gut reparirt oder fein ge⸗
ſtimmt haben will , wende ſich gefl .
an Juſtrumentenbauer 68970

f . Y. Schmidt, 6 3, Il.
Veber 20 . 000 Hühner -

35
augenleidende geheilt . “

Eigenes , exfundenes Na -
turheil - Vverfahren ( gänz -
lich ohne Messer . ) 15 - jährige
Spebialpraxis . Inhaber 2
deutscher u. mehrerer Aus -
landspatente Honorar 50 Pfg.
bis 1 Mk. pro Person , Be -
zahlung erst nach Heil -
nnmg. 734525

Aug . Emil Herzog ,
Speeislist der

— —Heilkunde ,
Mannheim F 2, 3 1 Treppe .

Strickmaſchinen⸗
Verſteigerung .

Der Erbtheilung wegen werde
ich aus dem Nachlaſſe der ver⸗
lebten Frau Joſephine Lang geb.
Schmitt im Hauſe L 2, 3, par⸗
terre , am 74112
Mittwoch , 2. Oktober d. Is . ,

Nachmittags 3 Uhr
öffentlich gegen Baarzahlung ver⸗
ſteigern : 55
3 Strickmaſchinen mit Zubehör .

Mannheim . 30. Sept . 1895.
Gg. Votſin , Waiſenrichter .

Gründlichen Unterricht er⸗
theilt an Herren und Damen
in Frauzöſiſch , Engliſch und
Italieniſch , auch Nachhilfe für
Kinder . Mäßiges Honarar . 18⸗
R. v. Chrismar , II8 , 4, 2. St .

Ein hieſiger Kaufmann ſucht
gegen gute Zinſen

Mk . 1000 . —

aufzunehmen . Rückzahlung nach
Uebereinkunft ,

Offerten unter No. 73978 an
die Expedition d. Bl .

Jwangs⸗erſteigerung .
Donuerſtag , 3. Oktbr . l . . ,

Nachm . 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal d 4, 5

dahier : 74157
3 aufgem . Betten , 3 Kom⸗

moden , 2 Pfeilerſchränke , ca.
95 Bilder , 2 Kleiderſchränke ,
2 Nachttiſchchen , 3 Kanapee ,
1 Nähmaſchine , 1 Pianino , 1

ſſenſchrank , 3 Mappen , 3

iegelf „ 2 Tiſche ,
brauner Jagdhund 2 Chiffonier ,

5 iſekoffer , 1 Bücher⸗
ſchrank und 2 Waſchkommoden
öffentlich gegen Baarzahlung
verſteigern .

Mannheint , 1. Oktober 1895 .
Göbel ,

7⁰

Gerichtsvollzieher .

ſen2 Tassenörger 225—
preis a0.FH. rod allen Insekten S.

2288

t de Serziss fherfſdeng.
5 85 55 Ph. Fabr .58 . 0 Pahen, atazg c .
8 1 Buljag .

Wienerrerkädter gerbche

64429

In kürzeſter Zeit
verſchwinden alle Unreinlichkeiten
der Haut , als : Flechten , rothe
Flecke , Hautausſchläge , übel⸗
riechender Schweiß ꝛc durch den
täglichen Gebrauch von :

Theerſchwefel⸗Seife
von Bergmann & Co. , Rade⸗
beul⸗Dresden , 171921

Vorr à St . 50 Pf . bei : Apoth .
Schelleuberg , Mohrenapotheke ,

Apoth Itſchert , Einhornapotheke ,

Stolze ' ſchet
Stenographen⸗Nerein .

Mittwoch , den 2. d. Mts . ,
Abends ½9 Uhr

Haupt - Versammlung
in unſerem neuen Vereinslokale

„ Stadt Augsburg, “ M4 , 10.
Um zahlreiches und pünktliches

Erſcheinen bittet 74026
Der Vorſtand .

Aechten Gervais

„ Gorgonzola
Roguefort
Camembert

Neufchateller

＋

1.

* —
„ Edamer

*

*

L

Emmeuthaler
Tilſiter
Tilſiter Burg

„ GlaruerKräuter

„ RenchenerRahm
Pochfeine 74185

Süßrahm- Cafelbutter

Pumpernickel
täglich friſch .

Aechte Frankf Bratwürſte
Kieler Bücklinge

Kieler Sprotten
in bek. vorzüglichen Qualitäten

empfiehlt

Ernst Dangmann .
Kunftſtr . N 3. 12. Teleph . 324.

Heute treffen

Shellfiſche
friſch u . geräuchert

ein . 74186

Jahann Schfeibeſ

Schellſiſche
Cabljau

empfiehlt 8 74186

Louis Lochert ,
R I , 1 .

Rhein⸗Bärſch
empfiehlt 14188

Alfred Hrabowski ,
D 2, 1. Teleph . 488 .

Mittwoch und Donnerſtag
treffen wieder 7

friſche Schelſiſche
per Pfund 25 Pf .

ein. 74190

GMeorg Dietz ,
Telph . 559 . am Markt .

ATäglich friſch eintreffend⸗
üchte

Frankfurter Fratwürſt
Kitler Bücklinge

bei 74189

Georg Dietz ,
Telephon 359 . am Markt .

Täglich friſch :
74l87

Franßf. Bratwürſie
neues Sauerkraut

empfiehlt
von friſchen Sendungen :

neue Bismarckhäringe
nene ruſſ . Sardinen
feinſte marinirte Häringe

feiuſte Berliner Rollmöpſe
prima Holl . Vollhäringe ;

Ferner : 73596

Alle Sorten neue

Hülſenfrüchte
vorzügl , kochend ,

Waibſtädter Kartoffel
für den Winterbedarf .

Proben werden abgegeben . Be⸗
ſtellungen entgegengenommen .

4, 2 Joſ. Wöppel1
4,

und auf dem Markt .

Klavierunterricht
wird ertheilt von einex tüchtigen ,
erfahrenen Lehrerin ( Meth Münch
Conſervat . ) .beſt. Empfehlungen .
8 St . 6 Mk. 72592

K 4, 11, 2 Tr .

Geſunde Schenkammen ſuchen
und finden Stellen durch Fran
Ad . Reinig Wwe , Weinheim ,

Edm . Meurin , E 2, 3

Sprotten , Bücklinge
—. — — ̃ —

J . Knab , Srettenr EMHEHHMEE EEHEHEA e

Tüchtige 78897

Joſ . Wöppel

[ Nat ; Ahar⸗ a D.
5

Nationalliberale Partei .
Bezirks⸗Jetein Jungbuſch⸗Rühlau .

Wir laden unſere Parteigenoſſen zu der am nächſten

Mittwoch , 2 . Oktober ,
Abends ½9 Uhr

in der „Bahnhofsreſtauration Mühlau “ ( Nagel ) ſtatt⸗
findenden

Versammlung
des Bezirks⸗Vereins Jungbuſch⸗Mühlan

zu welcher die von unſerer Partei aufgeſtellten Landtags⸗

candidaten , Herr Stadtrath Dr . Adolf Clemm und

Herr Stadtverordnetenvorſtand Heinrich Hartmann

ihr Erſcheinen zugeſagt haben , höflichſt ein .

74039 Der Vorſtand .

Nationalliberale Partei .
Abtheilung IIl . Perein jugendlicher Mitzlieder .

Donnerſtag , 3 . Oktober 1895 , Abends 9 Uhr
findet im obern Saale der „ Stadt Lück eine

Vereins - Verſammlung
ſtatt , zu der wir unſere Mitglieder , ſowie deren Freunde
höflichſt einladen .

Tagesordnung :
1. Vortrag des Herrn Dr . Ludwig Reuter über :

„Reiſeerlebniſſe in Amerika zur Zeit der Weltausſtellung
in Chicago “ .

2. Neuwahl des Vorſtandes der jugendlichen Mit⸗

glieder . 74038

Der Vorſtand .

„Tauriſten⸗Verein“ Mannheim .
VIII . Programm - Tour

Sonntag , den 6. Oktober 1895
Abfahrt Bahnhof LZudwigshafen 11 “ Uhr Vormittags

Aeufadt , Schönthal , Wolfaburg , Hohfels, Bergſtein ,
Weinbiet , Aeufladt .

De Fahrpreis⸗Ermäßigung .
Der Vorſtand .

Freunde unſeres Vereins , welche event geſonnen ſind , v
Tour mitzumachen , werden freundlichſt gebeten , ſich“ längſtens
Donnerſtag , den 3. Oktober a. . , Abends 9 Uhr in unſerem
Lokal Wilder Mann ( Ecknebenzimmer ) anzumelden . 74177

Mannheimer Zitherkranz .
Zu unſerer Samſtag , den 3. Oktober , Abends 8 Uhr im

Caſino⸗Saale ſtattfindenden

AnſikaliſchenAufführung ralgender Tauz⸗Unterhaltung
höflichſt ein, und bitten , Vorſchläge behufs Einführung ſchriftlich in
unſer Vereinslokal „ Zum Erbprinz “ , O 5, 1, gelangen zu laſſen . —
Schluß der Kartenausgabe Mittwoch , den 2. Oktober .

3 Der Vorſtand .

[ St . Adrian
Frissur u. Parfumeur

Mannheim Einzig
bewährtes

braun und blond zu färben ,

Meinen Separat - Färbesaloen

bringe hiermit in emptehlende Erin -5 115

Kleidermacherin
EN empfiehlt ſich den geehrten Damen im Anfertigen von

Coſtümen jeder Art nach der neueſten Mode bei gutem
Sitz und prompteſter Bedienung . 2 3, 19, 3. Stock .

ee eeeeee
—

Todes - Anzeige .
5 Verwandten und Bekannten die Mittheilung , daß meine

liebe Tante

Frau Sophie Katharina Lahm
im Alter von 78 Jahren heute früh ſanft entſchlafen iſt . .

Mannheim , 1. Oktober 1895
74161 Auna Hofmann geb . Knauff .

Die Beerdigung findet Donnerſtag früh ½10 Uhr von
der Leichenhalle aus ſtatt .

JIu der Haupt⸗Synagoge .
Laubhüttenfeſt .

Mittwoch , 2. Oktober , Abends 3 Uhr . Donnerſtag , 8, Oktober ,
Morgens 9½ Uhr Predigt . Herr Stadtrabbiner Dr . Steckelmacher
Donnerſtag , 3. Oktober , Abends 6 Uhr . Freitag , 4. Oktober ,
Morgens 9½ Uhr Predigt . Herr Rabbiner Dr . Oppenheim .
Freitag , 4. Oktober , Abends 6 Uhr . Samſtag , 5. Oktober , Morgens
9 % Uhr . Nachmittags 2½ Uhr Jugendgottesdienſt mit Schrifter⸗
klärung . Samſtag , 5. Oktober , Abends 6 Uhr 40 Min . Sonntag ,
6. Oktober , Morgens 6½ Uhr .

Ju der Klaus⸗Synagoge .
Beginn des Abendgottesdienſtes wie in der 21 ' oge.

Lindenſtraße . 84686
Morgengottesdienſt 8 Uhr . Freitag , 4. Oktober , Predigt . rr
Rabbiner Dr . Roſenthal . 05
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ſind und meine

ittle Fred , rabes .

5 Anfang punkt 8 Uhr .

Hiermit zeige ergebe

Saalbau Mannheim .

5 Neues Personal .

10 Arvida Svenson , coeviſe uei er⸗

Martin Reuter , astter .

Les deul Alfreds, Kopf⸗Antipoden.
Benares Freres , vretfac Ned .

Trio de Vok, r⸗obaten in BallToilette
Dosta Trio , degende Ninge .

Kaſſenöffnung 7 Uhr .

gerne entgegen .

Restauration

„ Zum Hohenstaufen “
. 3 , 2/ , nächft der Reichs poſt .

Schöne geräumige Lokalitäten . Gute

Vorzüglichen Stoff Lager⸗ und Exportbier aus der Brauerei
In , Hoepfner in Karlsruhe . Aufmerkſame Bedienung .

Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein
J . Buf , „ Zum Hohenſtaufen “.

Gleichzeitig empfehle ich Flaschenbier aus
aben genannter Brauerei ( hell und dunkel ) in beliebigen Quanti⸗
täten franko ins Haus geliefert und ſehe Veſtellungen darauf

peiſen u. Getränke .

9 18088e6r
1AEU

,

für jeden

Bedarf .

Ausserordentlioß

gig .

Vielseitig .
Fut .

CCCCCCCCC

Tackten-Has

Jon Drabl

Gegründet 1842.

E Gr. Bab. Hof⸗1.
Mittwoch ,

EIAR EHAE Mannhrim .

den 2 . Okt . 1895 . 25

Komiſche Oper in 3 Abtheilungen nach dem Franzöſiſchen
des de Leuven und Brunswik .

Muſik von Adolf Adam .

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer .
Regiſſeur : Herr Hildebrandt .

Perſonen der 1. Abtheilung :
Chapelou , Poſtiklon 8 0
Bijou , Wagenſchmied
Marquis de Corey .
Madeleine , Wirthin

BAE
Marquis de Corcy , Intendant
Saint Phar , erſter Sänger der kgl .

eie 5 1
905

8 undog J Coriphäen der Oper

Frau von Latour
Roſa , ihr Kammermädchen

Zeit : 1766 .

AEHEAEN

Nationaltheater .
11 . Vorſtellung

zim Abonnement A .

Neu einſtudirt :

5

Der Postillon von Lonjumeau .

5
8

err Hildebrandt .
Frl . Mugrauer .

Bauern und Bäuerinnen .
Ort : Das Dorf Lonjumeau .

Perſonen der 2 . und 3 . Abtheilung :
Herr Hildebrandt .

( Herr Starke .
Frl . Mugrauer .
Frau De Lank .

Herren und Damen . Choriſten der Oper .
Marschauſſee . Bediente .

Ort : Landhaus der Frau von Latour bei Fontainebleau .

15 Kaſſeneröffn . 7Uhr . Aufang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr .

5 Zwiſchen der erſten und zweiten Abtheilung findet eine

größere Pauſe ſtatt .

Gewöhnliche Preiſe .

780 Der Kaufmaun von Venedig .

E Schauſpiel in fünf Akten von Shakeſpeare . Nach A.
f W. von Schlegel ' s Ueberfetzung .80 e
181 Aufang 7 Uhr .

EAAMAEEHAHNMEEHAHNHNAH

Donnerſtag , den 3. Oktober 1895 .

12. Vorſtellung im Abon nement B.

Neu einſtudirt :

EEUAAEHAIMHHAMNMAHMNHRHNEAHRHHHNHEHAHHAHAI

EAnUE

Seneral⸗Anzeiger .

ſt an , daß ſämmtliche NSuReit

feſtehreiſe .

Rauchgarnituren , Diaphanien in

Mippsachen ,

Frankfurt a . M .

Conservatorium für
Mus

in Mannheim .
Aufnahme neuer e e eld wird in die Anstalt

kann zu jeder Zelt erfolgen Bas Schulgeld wird vom Tage d68

Eintritts àn berechnet .
Aumeldungen werden täglich bei der Direktion Litera

2, 6 entgegengenommen , Ebendaselbst werden Prospekte der

Anstalt ausgegeben . 78087

Die Direktion

M. Pohl , Musikdirektor .

günr Neuheiten für Gelegenheits⸗ H zagt .

und Hochzeitsgeſchenke .
Bronce - u . Kunstgegenstände , Majolika - u . Porzellan -

Figuren , lardinieren , Vasen , Fantasietische und

Etagéren , Wanddekorationen , Schreibzeuge , Leuchter ,

Schmucksachen in Gold - Photografle - Albums, Reise -

doublé , Silber , Türkis , Email - Necessaires , Reisetaschen

gemälde , Uhrketten in double und Damentaschen , feine

und NMickel, Spazierstöcke , Leder - und Plüschsachen ,

Toilettespiegel , Operngläser.
jeder Art , in Gaze , Atlas , Straußfeder3

it
fei

nd einfachen Geſtellen und
3

Fächer gen 5 , b l .
Fächer

. . Schloss jun
E 1, 16 Nluulku, gegenäber dem Pfälzer Hof, E 1. 16 .

Musik . pufgrkengelbervon3

Auf dem Weßplatz
üiber dem Neckar, direkt am Eingang.

Das wirkliche

T hu S ter

Autonio Wallenda
auf dem Messplatz über dem Neckar,

gleich an der Brücke , gibt

Heute Mittwoch Abend 8 Uhr

Große Gala⸗Eröffnungsvorſtellung
mit einem hier nie geſehenen großartigen Pro⸗
gramm . Bitte mich nicht zu vergleichen mit

den nachgeahmten Theatern Wallenda , welche ſeit
meines letzten Aufenthalts hier waren .

Ich habe mich bemüht , mir die Gunſt des

Publikums dadurch zu erhalten , daß ich die

größten Attractionen und Neuheiten für Mann⸗

heim engagirt habe und ſo im Stande bin , in

jeder Vorſtellung Neues zu bieten .

Achtungsvoll K. Wallenda .

Preiſe der Plätze : Logenplatz M . . , Sperrſitz M. . 20 ,

Balkonſitz 80 Pfg . , 2. Platz 70 Pf . , Gallerie 40 Pfg .
Kinder unter 10 Jahren zahlen Balkonſitz , Sperrſitz und

2. Platz die Hälfte . 74181

Donnerſtag 2 große Vorſtellungen
Anfang Nachmittags präcis 4 Uhr und Abends 8 Uhr .

Joſeph Reis Söhne ,
Möbelfabrik .

Telephon - Anschluss 940 . 78783

Fabrik und Verkaufslokal J 1, 6 .

Spetialität: Wirthſchafts⸗ und Gartenmöhel . “
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle ,

Tiſche , rund und viereckig , alle Größen , Bänke , Flaſchenſchränke ,
Serviettenpreſſen ; ferner Wirthsbüffets , Wirthstiſche , Holz⸗
ſtühle , Gläſerſchränke zu ſtaunend billigen Preiſen . 62411

Daniel Aberle , G 3 , 19 .

Mannheim , 2 . Ortober .

En für die Saiſon eingetroffen

Modell - Hut - Ausstellung
begonnen hat , zu deren Beſichtigung ich höflichſt einlade .

Sust . FErühauf , Tlalken. E2 , — —

Auswahl .

jeder Art .

Mainz . 74124

an, auch auf gewerbliche Anlagen ,in
höchſter Beleihungsgrenze vermit⸗
telt raſch und billig . 0

3 alter
IL 10 Nr . 9.

Eine ſtaatlich geprüfte Lehrerin ,
welche längere Zeit im Auslande
thätig war, ertheilt bei mäßigem
Honorar gründlichen Unterricht
im Engliſchen , Franzöſiſchen , ſowie
in der Muſik . 71691

Maxie Nebinger ,
UG , 16 , 3. Stock , Ringſtraße .

Nen⸗Zügel⸗Curs.
Zu einem Privatunterricht wer⸗

den einige Schülerinnen geſucht .
Gründliche Ausbildung wird zu⸗
geſichert . 73412

VA4, 12 , 2. Stock , rechts .

F, 0
Große getten 12 M.
(Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen) mit

ereinigten neuen Federn bei
Juſtav Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗

ſtraße 46 . Preisliſte koſtenfrel. Viele
Anerkennungsſchreiben

70273

Strümpfe und Socken

werden prompt und billig ange⸗
ſtrickt und angewebt 72662

74171

5 In der Oberſtadt ,
Anächſter Nähe d. Schloſſes ,

iſt ein ſehr rentables Wohn⸗
haus wegen Wegzug der

Eigenthümerin , unter ſehr ange⸗
nehmen Bedingungen zu verkaufen .
Das Haus , welches großen Hof⸗
raum hat , eignet ſich nicht allein
für jeden Geſchäftsbetrieb , ſondern
auch zum Betrieb einer Wirthſchaft .
Näh . Agent A. Boſſert , T 5, 2.

In perkaufen in Mannheim ein

rößes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren ne Wirthſchaft mit

gutem Erfolg beir eben wird . Es

eignet ſich aud , ür jedes andere
Geſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres

70956 H 7, 17b . 4. Stock .

Für Pripat od. Angeſtellten .
In ſchönſter Lage Mannheims

ein noch neues gut rentierendes
Privathaus mit Balkonen , ſowie
eine nachweislich gut gehende
Metzgerei unter ſehr günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen .

äh. Viktor Bauer , Agent ,
Schwetzingerſtraße 790. 119738

*
Salon - Pianino ,

beſſeres Fabrikat , neu , in Ton
und Ausſtattung ſehr ſchön , preis⸗
werth abzugeben . 70805

F 8 , 15 , 2 . Stock , rechts .

Ein franzöſiſcher Zweirad⸗
Wagen verkauft billig . 7404¹

P . Trautmaun „ zum Löwen, “
Altenbach bei Schriesheim .

Ein Poſten
Damenkleiderſtoffe u. Buxkin
wird billig 5

—
eben .

72756 J . mies . O 6, 6.

Umzugshalber iſt zu verkaufen :
1 Bettkanapee , ein faſt no
neuer Schloſſerherd , 1 Militär⸗
mantel für Einjährigen .
Näh . H 8, 4, 2. St . rechts . 73768

Abbruch .
— — Gur erhurtene Ztexel , Kanbet

rohre , ſteinerne Fenſterumrahm⸗
ungen , nebſt Fenſtern , Holztrep⸗
pen , große Einfahrtsthore ꝛc.
billig zu verkaufen . Näh . 78682

Martin Mayer ,
Baugeſchäft , U 6 , 14 .

Gut erhaltene Pfaffnähma⸗
ſchine ( Hand⸗ und Fußbetrieb )

11580 verkaufen . 74158
Gr . Wallſtadtſtr . Nr . Za, 3. St .

5 ovale Faß u. mehrere

kleine Faß , eine Apfelmühle

und Kelter zu verkaufen .

74126 R 3 , 5 .

Neue Handwagen von 20 M.
an zu verkaufen . 704⁴⁰0

Feickert , 11. Querſtr . 34 .

Mehrere Handkarren , ge⸗
brauchte u. neue , zu verkaufen .
724³88 G 5, 125 /

Trockenes

[ Abfallholz
zu verkaufen . 78408

Hermann Gerngroß

—8
O1 , 3 Herm . Berger , CI , 3.

Entlaufen
ſchwarze , 4 Mon . alte Dachs⸗
hündin mit gelben Ahzeichen .

Abzugeben gegen Belohnung
L 4, 18, I. Stock . 14169

Herunden 1 fl . Porkemonnaie
mit Inhalt . 74183

Abzuholen Us , 2, Hinterhaus ,
3 Stock links .

von U 4, 12
Verloren vac u 2 ene
goldeue Damenuhrkette mit Me⸗
daillon ( Buchform ) . Abzugeben
gegen Bel . U 4, 12, 3. St . 74101

*
Verloren

ein Spazierſtock mit Hirſch⸗
horngriff , gez . F. . , im Schloß⸗
garten . Abzugeben 74143

8 1

Leere Flaſchen
kauft

63636
L. Herzmann , E 2, 12 .

Ein nicht großer gebrauchter
Gasofen zu kaufe ! geſucht .

73612 D 2, 9 , 2 Tr.

egan kikov wegzugs⸗
halber billig zu verkaufen .
78647 H 10 , 7, parterre .

Ein Graupapagei mit Käfig
zu verk . 8 3, 13 , 2. St . 74144

3 junge Ülmer
Doggen , 1 Zughund

(Dogge) zu verkaufen .
Wicth Stöhr ,

Vögel ' ſche Fabrik ,
Neckarauer Uebergang⸗ 78756

8 junge ſchwarze Spitzermänn⸗
chen zu verkaufen . 72367

K 2. 24. 2. Stock .

2

General - Agent .
Eine Verſicherungs⸗Aktien⸗Ge⸗

ſellſchaft ſucht tüchtigen , ſelbſt⸗
thätigen General⸗Agenten für ihre
Unfall⸗Branche , bei hoher Pro⸗
viſion . Refl bel . Adreſſe einzu⸗
ſenden unter Nr . 73927 an die
Expedition ds . Bl . 73927

Cüchtige Schreiner
finder dauernde Beſchäftigung bei

Sachs & Cie .

E 73350

Weld
verdienen Sie auf leichte Weiſe
dusch directe oder indirecte Ver⸗
mittlung von Agenturgeſchäf⸗
ten . Off unt . 6 2697 an Haa⸗
ſenſtein Vogler . ⸗G. , Karls⸗

rulleeinzureiche . .3948
Ein junger Burſche,

der etwas ſeroiren kann , ſofort

geſucht. 74170

4A 6 . 3 u 4 .

Junges Mädchen tagsüber für
bäusl . Arb . geſ . Näh . i. Verl . nn
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Ich ſuche zum nächſten Samſtag

einen ſoliden Hausburſchen .
74 %% Hermann Diek , E 1, 1.

1 brav fleiß Mädchen , welches
hürgerlich kochen u. alle Hausar⸗
beiten verrichten kann , gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 71398

Nur ſolche mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden .

Näheres M 1, 10, 1 Treppe .

Putz und Modes .
1 Lehrmädchen ſofort geſucht .

K . Friedmann ,
72463 D 1, 13 .

Ein fleißiges , braves Mädchen
das ſich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , ſofort geſucht .
73948 G 7, 18, 3. St .

Einzelne Dame ſucht eine reinl .
eſetzte Frauzur Verrichtung häus !

Arbeiten gegen Koſt und Wohn .
Näh . D 1, 2, 4. St . 73992

Ein ordentliches fleißiges
Mädchen für kleinen Haushalt
ſofort geſucht . 74017

Weiß , U 6, 18.
Ein ordentl . fleiß . Mädchen

für ſofort geſucht . 74086
Näheres D 1. 4, Laden .

Ein fleißiges Mädchen für
Hausarbeit geſucht . 74044

F 2 , 18 , 2. Stock .

Ein Mädchen für häusliche
Arbeiten ſofort geſucht . 74108

D 4, 15, 2. Stock .

Gesucht
um ſofortigen Eintritt eine ſelbſt⸗tündige Köchin. 74107

Wo ? ſagt die Exped . d. Bl .

Fräulein geſucht zur Durch⸗
ſicht der Schulaufgaben (beſ .
franz . ) für eine Schülerin von 11
Jahren . Adreſſe nebſt Anſprüchen
Unter Z. A. Nr . 73928 a. d. Exp .

Ein braves geſetztes Mädchen
tagsüber geſ. Näh . in der Exp . 28759

Mädchen für häusliche Arbeit
geſucht . N 3, 17. 74163

Ordentliches Mädchen für Haus⸗
arbeit ſofort geſucht . 74179
74179 G 7, 15½ , parterre .

Ein Lehrmädchen aus guter
Familie zum Kleidermachen geſ .
74139 E 5 , 12 , 2. St .

Mädchen für Küche und Haus⸗
arbeit geſ . D 7, 20 , 2. St . 74131

Ein ordentliches Mädchen pr .
ſofort geſucht .
14130 H 8, 28 , 2. Stock .

Köchinnen , Zimmer⸗ , Kin⸗
der⸗ und Hausmädchen werd .
ſofort geſucht und empfohlen .
24119 Fr . Schulze , N 4 , 21 .

Ein anſtändiges Laufmäd⸗
chen 1 Anmeldung zwiſchen

—2 UhrNachmittags .
74118 C 1, 5 , Putzgeſchäft .

Slellen ſuchen
Reiſepoſten geſucht.
Brauer , 39 Jahre alt , ledig ,

der franz . Sprache mächtig ,
ſeit 1 Jahre als Reifender in
einer Maſchinenfabrik ( Malz⸗
und Gerſte⸗Reinigungsanlagen )
thätig , ſucht anderweitigen
ähnlichen Reiſepoſten . Derfelbe
iſt Württemberger und hat
Württemberg , Baden u. Elſaß⸗
Lothringen bereiſt .

Gefl . Offerten erbittet unter
Chiffre 6 , S. 56 Mannheim ,
poſtlagernd . 74120

Junger Mann
mit flotter Handſchrift , Mitte
der Zwanziger , in allen Comp⸗
toirarbeiten bewandert , tüchtiger
Stenograph , ſucht per ſofort
Stellung auf einem Bureau .
Gefällige Offert . unt . Nr . 71017
an die Exped . ds . Bl .
An junger Mann Anfang der
20er , mit guter Handſchrift ſucht
bei ſehr Anſprüchen
Stellung auf einem Bureau als
Schreiber . Gefl . Off . erbet . unt .
Chiffre 69450 an die Exp. d. Bl .

Ein junger Mann mit guter
Handſchrift ſucht bei ſehr beſchei
denen Anſprüchen Stellung auf
einem Bureau als Schreiber , Gefl
Off , erbeten unt . Chiffre 73922
an die Exped . d. Bl .

Ein junger ſolfder Mann der
bei einem Huſaren⸗Regiment ge⸗
dient , mit gutem Atteſt und
ſchöner Handſchrift ſucht Stelle
als Reitknecht oder Kutſcher
für ein feineres Geſpann . Näh .
im Verlag . 73745

Kinderl . Frau geht Waſchen u.
Putzen . N 4, 3, 2. St . 73609

Tüchtige Buffetdame mit gut .
Zeugniſſen ſucht Stelle . Näheres
im Verlag. 73743

Reinliche Frau ſucht Be⸗
ſchäftigung in beſſerem Hauſe .

Näh . im Verlag . 73966

n Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen kann und alle
häusl . Arbeiten verrichtet , ſucht
ſofort Stelle . 7

L. 6, 15, 8. St
Tüchtige Kleidermacherin em⸗

pfiehlt ſich im Anfertigen von
Coſtüms in u. außer dem Hauſe .
72433 F E, 12 . 3. St . recht

Em Lehrling in 9
ſchäft gegen Bezahlung
geſucht . 5

Näßberes in der Exvedition .

He⸗
ſofort
73770

56, 28/24

groß ,Vereinslsral zu vergeben 78414

Lehrling
mit guter Schulbildung geſucht
in ein hieſiges Agentur⸗ und
Speditions⸗Geſchäft . Näheres in

68895der Exved . d. Bl .

4. St . , 6 Zim . u. Zu⸗
behör ſof . z. v. 73920

5710
0 4, 14 9115
1. v. Näh vart . , Seitenb . 7396 %

Suche in einem ruh . Haus 2
helle heizb Räume , auch Hinth . ,
Waſchküchenähnlich betonirt mit
Waſſeranſchluß . Kann auch ein
Raum ſein , abtheilbar , ungefähr
7 Mtr . Front Gefl . Offerten an
die Exped . d. Bl . unt Nr . 74032 .

Alleinſtehender Herr ſucht in
guter Familie Mittags⸗ und
Abendttſch .

Gefl . Offerten unter Nr 74154
an die Expedition d. Bl .

zu v.

Geſucht einf . möbl . od. un⸗
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
in ruh . Lage . Off . unt . L. G.

140 an die Exh d Al

N5 Wgroßes M gazen mit0 8, 8 Comptoir u. Keller
zu vermiethen . 701⁴4⁴

0 7 33 große Werkſtätte od.
62 Magazin nebſtgroß.

Speicher zu vermiethen . Näheres
F 7 , 11 . 68881

1geräum trockenesK 3, 23 8 71818
ein großer La⸗

L 0 7 den mit Wohn.
u. Lagerraum ,
a. als Bureau

Näh . 3. Stock . 72863

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganz
oder getheilt zu vermiethen . os !

Näheres in der Exp. d. Bl .

Rheindammſtr . 7/9 , ſchöne
geräumige Werkſt . m. Wohn . z. v.
Näh . L 18, 14, 2. St . 73070

5 3 Eckhaus ,0 1 , 16 ſchöner großer
Laden zu vermiethen . 69447

Näheres 0 1, 16, parterre .
0 7 7* Comptoir , 3 Räume

5 mit Keller z v. 16

E 1 10 großer Laden , flür
9 jedes Geſchäft paſſ . ,

ſofort zu verm . 73732

E 1 12 3 helle Parterrezim .
1 im Seitenbau für

Bureau , Magazin oder Werk⸗
ſtätte geeignet , zu verm . 67714

S 1 Laden mit Wohnung0 9, 1
( auch für Engros⸗Ge⸗

ſchäft geeignet ) zu verm . 78741
Näheres E 4

9 , 20
—

2. St , 2 Zim. , f. Compt .
geeignet , zu verm . 73028

( Buchbinderladen ) nebſt Wohnung

zu verm Näh 2 Stoc . 14155
Große Bureguräumlichkeiten

mit Kaſſengewölbe ſofort be⸗
ziehbar zu verm . 70066

Näheres Q 2, 5.

Gontardſtraße 158 , Saden mit
Wohnung zu verm . 71926

Näheres L 13, 14, 2. Stock .

Nebenzimmer ,
hell , neuhergerichtet , als

J 2, 20 , zu den drei Kronen .

Bureau event . mit kleinem
Magazin per ſof . zu v. 73681

Näh . U 6 , 14 , ( Bureau ) .
Ein Laden in guter Ge⸗

ſchäftslage , in welchem ſeit
mehreren Jahren ein Geſchäft
mit

behr gutem Erfolg betrieben
wurde , iſt wegen ſeiner Lage
für jedes Geſchäft geeignet ,
mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen . 73818

Näh . in der Expedition d. Bl .

4 6 8 dem Park gegenüber ,
7 für Familien , die

ruhig zu wohnen wünſchen , 3.
Stock : 8 Zimmer , Badezimmer
feinſt ausgeſtattet , nebſt 2 Zim .
im 4. Stock u. Zubeh , per ſofort
zu vermiethen . 70271

4 6 9 2. Stock 7 Zimmer ,
7 Küche , Speiſekam u.

Zubehör per ſofort zu verm .
Näh . zu erfragen 0 7, 10b, .

Comptoir im Hofe , 70067

B 4 14 Kleine Wohnung im
47 14Hinterhaus ſofort zu

vermiethen . 773614

B 5,
119 , und Zubehör zu ver⸗

miethen .
Näheres F 8, 10 ,2. Stock .

B 6, 17

3. Stock , 5 Zimmer

geeignet , ev, als ?
d. J . zu verm . bei Kaufm
Joh . Hopps , 3, 9, 3. St. 7343

8 3. Stock , iſtB 6, 20 eine hübſche
Wohnung , beſtehend aus 6
Zimmern , Küche . nebſt ⸗

Manſarden und 2 Abtheſ⸗
lungen Keller zu v.

08 , 52
Alkov . Küche Keller

u. ſonſt . Zubeh . per ſofort oder !
ſpäter zu vermiethen .

Näheres bei J . Heuberger ,
B 6, 18 . 78286

0 8 8 3. St . ,7 Zimmer
„ OZubehör , ebendaſelbſt ;

Parterre Comptoir und Ge⸗
ſchäftskeller zu v. 20148

25 Jeughauspl , der 2 .D 5 15 Stock , 6 Zim . nebſt ;
Zubehör , ſofort beziehbar , zu v.
Näheres im 3. Stock . 69428

I 7 11 4. St . , ſchöne Wohn .
9 per 15. Nov . zu ver⸗

miethen . Näheres bei Wilh .
u. Friedr . Kuhn , D 3, 15. 122

E 3 Planken , 2. St. ( vollſtän⸗
7dig neu hergerichtet ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , nebſt 2
Magdzimmer u. Keller per ſofort
zu verm . Näheres bei 73495
M. Herzberger , E 3, 17, Laden .

E 3 7 Planken , Entreſol , be⸗
ſtehend aus 6 Zimmer ,

Magdzim . , ſowie Küche u. Keller
per ſof, zu verm . Näh . bei 73497
M. Herzberger , E 3, 17, Laden .

E 4 1 Jeleg . Bele⸗Etage, 5 . ,
1 Küche 2 Manſ u. Zub .

ſofort zu vperm. Näh . Emil Klein ,
Agent , T 1, 3, 8. Stock . 73687

„ 4 Zimmer ,

II. 8 Schwehingerſtr . 5 8.
St . mit 6 Zim . u. Zub .

zu vermiethen . 74132
„Näh, Schwetzingerſtr . 4, 2. St .

U 2 a der 2. St . , 5 Zim . ,
3 % le

10 Küche u. Garderobe
nebſt Zub . z. v. Hürt ! ;

N 3 17 Zimmer a. Küche zu
J2717 vermiethen . 74162

2 Zimmer und KücheN 4. 6 zu verm . 73939 1

9 2. Stock ſchöne0 22 10 Wohn. , 8 Zim. ,
Küche , Kammern u. Kellerräume ,
für Aerzte , Rechtsanwälte geeignet ,
per Sept . /Okt . zu verm . 70069

Näheres zu erfr . B 7, 12, part .

J die 15 des zweiten
1 Stockes , 6 Zimmer ,

auch für Confectionsgeſchäft
geeignet , zu vermiethen . 70063

Durlacher Hof part. ,P 5, 23 2 Zim . dals Eontk⸗
Räumlichkeiten per ſof . z. v. Näh. bei
73496 Jac. Keck, Wirthſchaft .

9 2 23 eine freundl , Wohn .
f von 6 Zim. , nach d.

zu vermiethen . 74166
Näh . F 1, 10, im Eckladen .

04 . ,5

0 4 7 2. Stock , Wohnung ,
23 Zimmer , Küche ü.

Zubehör zu verm . 72146

0 4 17 leeres Zim , an —2

zu verm . 71953

Straße geh. , wegen Todesfall ſof . “

der 2. Stock ſofort

5. 3 , 8 m Gym⸗
naſium, ? Tr. , möbl . Zim . mit
Penſ . an beſſ . Hrn . z. v. 73674

6 „ Seite
ein gut möbl . ZimmerL 25 3
zu 110 8

74158
t mbl. Zim .L 4. 14 ſef, zu ve

L. 10 74 2. St . , Imöbl . Zim.
9 zu verm . 73747

igSt ein gut möbl⸗
B 2 . 10 J e
3 A, 3 , 2 Tr. , “ ſchön möbl .
Wohn . ⸗ u. Schlafzim .z. v. 73619

B 4 6 2. St . , ein gut möbl .
2 Zim . zu verm . 28101

Fein möbl . Part⸗Iim .B 5 , 6 91
mit oder ohne Penſ .

zu vermiethen . 74165

6 5 2. St . , 1 gut möbl .
75 Zim . zu v. 73067

B 5 1
3. St. , fein mbl. Zim. zu v.
Näheres 2. Stock , 78656

J. 46 3 T . elegant Wohn⸗8 u. Schlafzim . mit ſep.
Eingang zu verm . 78568

0 9 Tr . . , 1 ſchön möbl .
K Zim . zu v. 73959

O 3 , 10 78762
1 Tr. , 2 ſchön möbl . Zimmer
zu verm . , einzeln od. getheilt .

5 2ſchön möbl . Part . ⸗L 12, 10 Zaun an einen ſol .
Herrn ſof , zu verm . 73227

L 14 5⁵ 3. Treppen ,1 gut
9 möbl . Zimmer dis

1. Oktbr . zu vermiethen . 72525

4 2 1 gut möbl . Zim an 1
9 od. 2 Damen 3. v. 78520

NI, Zim. , zu verm . 78677

82 Tr . möbl . Zim. an ! :
anſt . Mädch. ſof . z. v. s

70
N 4, 18

college geſucht . 78868

N 4 , 24 , 3. St . , möbl . Zim . an
beſſ . Arbeiter zu v. 73201

per 1. Okt . zu verm .
3 mbl . Z. m. Penſ . z. v.16,6 2 Näh . 2. St . 71753

3. St . , 1 groß. ſchönU 7, 21 groß. ſch

3. St . , Kaufhaus , möbl .

13,57
ordentlicher Zimmer⸗

JHochpart , i gurmöblrN 6, 3 19 5 mit Penfion
78064

möbl . Zim . z. v. 10151

0 7 7 2. St. , Zelegant möbl .
7 Zim. , ( Schlafzim . u.

Salon ) per I. Oktober zu verm . ,
eventl . m. Penſion . 72165

., St . , 9 Zim⸗E 7, 25
mer , Badezim . ,

Küche u. Zubehör zu verm .
Näh . zu erfragen O 7, 10b ,

Comptoir im Hofe . 68647

ochpart . , 5 Zim. ,7, 14 Kache u. Zubeh. bis
Oktober an Leute ohne Kinder
zu vermiethen . 70071

1 Zimmer und Küche6 3, la
z verm . 78779

E Zim, , Küche u. Zube⸗
D, 9 hör bill z. v. 73635

20 Hth. , 1 Zim. , Küche
D, 15 u. Zub v. 72710

1 2 Zim. u. Küche , ab⸗6 7, 4 geſchloſſ zu 1
7

Oabgeſchl . Wohn . , Zim . ,1
5 9

Bocde
u. Keller ,z. verm .

Zu erfr . Vorderh . , 2. St . 73257

Perſ . ſof . z. v. 73618

4 19 3. Stock per 1. Nov .
3 zu verm . 73551

Zu erfr . Nachmittags part .
3 Zimmer und5, 16 Kude an ruh .

Familie zu vermiethen . 78267
5 2 . St . , ſchöne9 7, 12a

Wohnung m.
Gartenausſicht , 6 Zimmer ,
Badezimmer ꝛc. , per ſofort
zu vermiethen . 70068

Näh . Eomptoir , parterre .

7 15 5. St . , ein unmöbl .
9 9 Zimmer an allein⸗

ſtehende Dame zu vermiethen .
Näh . P 6, 20, Tr . 73766

R3 15 4. St . , 2 große Zimmer u.
3 Küche ſofort z. v. 73081

W im Z. St . ,8 1, 23 5 Ae l . 8e
per ſof . zu verm . 710³

＋ 4. St . , iſt
ei

H 7, 12
bisſche Woßn⸗

ung , beſtehend aus 6 Zimmer ,
Küche , 2 Manſarden und zwei
Abthe engen Keller zu verm .

Iyſ . Hoffmann 8 Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5. 70180

1 75 20 I frdl . Gaupenwoh . ,
2 Zim . und Küche

2 unmöbl . Zimmer 1.
111 Etage zu v. 72497

T 1 1 3. St . , 4 Zim u. Jub. ,
9 abgeſchl . , zu v. 72498

1unmöbl . Zim .1 2, 171 zu v. 28003
12,1718 l. Sn 2085

13 . 50 eine kleine Wohnung
an ruhige Leute zu v. 73108 zu verm . 71988

II 8 17 Sm u. Küche U 1 9* 2. Stck⸗, Seitenbau ,
9 zu verm . 73576 4 abgeſchl . Wohnung ,

Schöne
2 Zimmer u. Küche z. v. 739295

Wohnung ,H 8, 234 Zimmer , Küche
und Zubehör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 7007

Näheres N 8, 22 , 2. Stock .
0ſchloſſen , bis 15. Oktbr . zu verm .

2 größ . Zimmer im
Hinterhaus , abge⸗U3 , 21

78498

H 9 , 21

71920

Näheres Laden .

1L 6 12³ ( Friedrichsring )
9 eleg . 2. St . , ( Bel⸗

Etage ) 7 Zim. , Küche , Badezim ,
Magdkam . ꝛc, per ſof, zu zerm .

Näh . U 6, 14 ( Bureau . ) 72326

2. Stock , 5 Zimmer , Badezimmer ,
Küche u. allem Zubehör pr . Sept .
zu v. Näheres parterre .

4J 1 1 8 kl. Wohnungen zu
9 v. Näh . Lad . 74i58

31 Zim . u. Küche z. v.J 2, 6 Näh . 2 St 73577

J 3 17 Part . ⸗ und Gaupen⸗
2 7 Wohn . zu v. 72526

zwei elegante , großeK 1, 3 Zimmer im 8. Stock
an anſtänd . Herrn oder Dame
zu vermiethen . 78247

K 1 6 Breiteſtraße , Part . ⸗
* Wohng . , —5 Zim .

nebſt Zubehör , auch als Büreau
geeignet , bis 15. Oktober zu ver⸗
miethen . Näh . 2. Stock . 74180

J 91 1. Stock , 5 ZimmerK 21 und Zubehör per ſo⸗
fort zu vermiethen . 70065

) J2 1 groß . Zim mitK 2, 23
geräum . Küche an

ruh . kl. Famtlie bill . zu verm .
Näheres im Laden . 73933

2 0909 . Stock , 3 Zim . u.K 3 , 22 Küche , 3. Stock , 2
Zim . u Küche zu verm . 73⁴75⁵8

Ringſtraße ,K 4, 13 e
9 4. Stock , 6 Zim.

mit 2 Balkon , Küche , Keller und
Zubehör ganz oder getheilt zu
verm . Näh. parterre . 73417

uU. Küche ,
*

K 9, 12 a. Werkſt , gr. Hofr . ,
groß . trockener Keller , zuſammen
oder getheilt zu verm . 73241

U 6 Gaupenzim . u. Küche
255

25 4 zu verm . 71970

L 4
E Parterre , 2

Bus⸗
u.

9 0 Küche , auch f . Bureau
geeignet ,zu vermiethen . 10885

11 1 Zim und Küche an

L 6 9 Jim u.
Küiche, in d Hof

gehend , ſof . z. v. 74145

. 0 ger . Zim , in d. Hof geh.
( part . ) , ſof . z. v. 74146

L 10, 6 Wen en dege
u. allem Zubeh zu verm . 68815

7 Eine kleine Weh⸗I 10 . 7a
Eine kleine Woh
nung zu v. 73748

L 13 4. Stock 7 Zim u
3 , 1 Zubehör zu verm .

Näüh. L. 13, 176, 4. St . 73289

N helles Parterrelogis
Dim Hof, 3 Zimmier ,

Küche und Zubehör an kinderk .
Familie oder als Bureau zuJoſ . Hoffmaun 8 Söhne ,

5

Baugeſchäft , B 7 , 5 .

3 großen Zimmern , Vorplatz , Kitche
ꝛc. beſtehend , mit Waſſek⸗ „ Gas⸗

1D 6 27 2 Zimmer u. Küche
9 Seitenb . , ebendaſ .

ein leeres Manſardenzimmer zu
verm . Näh . 2. Stock vorn . 70798

1 6 29 Seitenb . , ſch. abgeſchl .
Wohn . ,3 Zim .u. Küche

an ruh . Familie bill zu berm. 78286
In einem ruhigen Hauſe ſind

2 ſchöne Part . ⸗Zim. mit großer
Veranda und beſonderem Eingang
unmöblirt zu vermiethen .

Näheres Kaiſerring 14. 73438

Mheindammſtraße 779. Abge⸗
ſchloſſene Wohnungen , 2, 3 u. 5
Zimmer zu verm . 71925

Näheres L 13 , 14. 2. St .
Rheindammſtr . No . 13, 5. St

—38 Zim . u Küche bill . zu v. 73317

Dammſtraße 62 eine ſchöne
Wohnung zu verm . 73570

Triedrichsfelderſtraße 45
Nenbau , mehrere ſch. Wohn . , 3
Zim .u. Küche , z. v. Näh zu erfr .
in der Wirthſchaft Nr . 44. 73921

Zu vermiethen
im Mittelpunkt der Stadt eine⸗
ſchöne Wohnung mit 7 Zimmern ,
Badezimmer u. Zubehör im 2 St .
Näh . B 7, 12, 2. St . 73034

1 Zimmer u. Küche an ſolſde
Leute ohne Kinder od. einzelne
Perſon 55 vermiethen . 67481

Näh . U 4, 11, 2. Stock⸗

Rheindammſtraße 59/61 ,
St . , ſchönes geräum . Zim . zu
Näh , L 13, 14, 2. St . 78071

4 12 Mark
1, 2 u. 3 Zimmer mit Waſſerl .
und Leller zu vernd , 170128

Traitteurſtr . Nr . —10 .
Schwetzingerſtr . rechts .

2.
v.

Kleine Wohnungen an kubige
Leuie zu v. bei J . Doll . Kirchen⸗
biener , 15 Querſtraße 21. 70129

„ In gutem Hauſe iſt eine freund⸗
liche Wohnung im 4 Stock , mit
Aufgang über die Lauftreppe , aus

u. Schellenleitung verſehen , an
eine ruhige Familie preiswürdig
zu vermethen . Polizei⸗ , Bahii⸗ ꝛc.
Angeſtellte würden bevorzugt .

Gefl . Offerten sub 73781, an die
Expedition erbeten .

3
7 1J 2. St . ,1 ſch. möbl.1 5 17 2 Zim . mit ſep . 2 55

ſeleg . möbl . Zim zu v.

zu vermiethen .

0 8 1 Part. 1 eleg . möbl .
9 Wohn⸗ . Schläfzimmer

ſofort zu verm . 73925

0 8 1 part . , 1 ſein möbl. Zim.
7 ſof . zu verm . 73924

8 , 10½ 225

D2 , 1

eughauspl .1 Stiege , Planken , ein0 4, 14 möl Wohn⸗ u. Schlafz .
P 2, 14 fein möbl . Zim.

m. Penſ . a. 10. 2iſr . Herrenz .v. 3533 zu vermiethen . 11

3. St . , möbl . Zim .

. 4 , J7

m. Penſ . z. v. 121

D 5, 7

3. St , 1 gut möbl .
Zim . ſof . z. 73768

2 ineinandergeh . mbl .

D 5,1
2 gut möbl . Zimmer

Zim . zu verm . 8688

D 6 bis ! . Okt. zu v. 73489

3 Tr . 1 gut möbl . Zim.
ſof . zu verm . 73610

6 13 3. St . 1 ſchön möbl .
„ e Zim. ſof . zu v. 73423

per 1. Okt . zu verm . 73385

E 1 5 3. St . , 2 gut möbl .
2 Wohn⸗ u. Schlafzim.

an 1 od. 2 Herren zu v. 78092
7 Vorderhaus , 3 Tr. ,1 2. 11 40

zu vermiethen .
i1 gut möbf . Zim an. 3 1 2 einen ſol . Herrn zu v.

Näh . Caffee Dunkel . 73244

E 4 1 8 Tr. , 1 fein möbl .
7

vermiethen .

2 4, 9 Kaſerne , 1 gut möbl .
Zimmer zu vermiethen . 73490

F 4 2. St . , 1 ſchön möbl
2 Zim . zu verm . 73792

1 4 9 8. St . , möbl. Zim. bill .
zu verm . 72378

2 Tr . 1 ſch. möbl . Z.E 45 1⁵ ſof , zu verm . 74150
F 6 , 7, möbl . Zim , an 1 Hrn .
zu verm . Näh . 2. St . 73594

2. St . ein gut möbl .7, 16 immer auf die
Straße gehend ſof zu verm . 78875

4 8. St . , jg. Herr a. Zim⸗＋ 85 14 merkoll ſof. geſ. 75863
* 22. St . , hell, , freundl .6 15 1 möbl Zimmer auf die

Straße geh. zu verm . 78794

6 7 2* part . , 1 gut möbl . Zim .
17 per 1. Okt . z. v. 73915

G8 , 26 . 4. 85

1H1. 1 Breiteſtr . 2 Tr. , ein
ſchön möbl . Zim billig

zu vermiethen .
228

73810

Zim . ſof . z. v. 74088

H2 , 9

ſchön möbl .

8 Tr. , ein fein möbl .

veymiethen .
Zimmer ſof. billig zu

73827

vermiethen .

3. St . , ſchön möbl .H 6, Zim . an Herrn oder

Dame zu verm . 73761
—

E7 , 7 auf dleSaße deh
an —2 Herren bill . zu v. 73581

7 dl . Zim .
i

1 1. 18 1 St , l oder
unmöbl . , z. v. Näh . 3. St . 73575

E
HS . 38 , 2. Stock,

öol. 73069

3 Tr. , ein fein möbl .
Zimmer ſof. billig zu

72752

ſchön möbl . 1 1

Zimmer per ſofort zu⸗
784100

2 St . Nähe der Inf⸗

P 3 2 2. St . , ein gut möl .
5 Zim . ſof . z. v. 58

—
1 Tr . IIs . ,1 ſchön5 5, 150I6 möbl . Zim . 10

Penſion ſof. zu verm . 73634
2. St. , 2 ineinandergeh .9 3. 2 gut möbl. Zim. z. v. 5

1 ſchön möbl .
5 15 Zimmer ſofort

9 zu verm . 72415

à ſchön möbl . Zim.9 7, 14
ſofort zu 115

Näheres über 3 Treppen . 73590
3. Stock , ein gut7, 20 möbl . Zim . in der

Nühe des Waſſerthurmsz . v. 78184
14 . ſchön möbl Parterre⸗R , 14

Zimmer mit ſep . Eing .
beſſeren Herrn zu verm . 73041

8 1 Tr. , ſchön möbl .R 7, 36 3. preidw 2 v. 5

8 1 9¹ . Stock nächſt d. Br⸗
5 Str . ) ein gut möbl .

Zim . ſof . zu verm . 78049

8 3 1 3 Tr. , großes f. möbl .
„ Zim . zu verm . 68522

8 6 5 Ringſtraße , ein ſchön
möbl . Zim . zu verm .

Näheres 2. Stock . 78214

1 1 1 2. St , einf , möbl . Zim.
a. 1. Okt . zu v. 78122

T 5 6 1 Tr . links , 1 elegeat
9 möblirtes Eckzim . un

Weinf. Zim . bill . zu v. 72018

T 5 , 17 , 4. St . , 1 gut möbl .
. , a. d. Str . geh. , b. z. v. 73681

T 6 , 27 ,
ſchön möbl. Parterre⸗Zim .

preiswürdig an einen feinen
Herrn zu verm . 71408

1 7 9¹
8. St . mehrere gut

9 4 möbl . Zimmer zu
vermiethen . 78514

Thübſches mößl , Zi1 2, 2 hochpart . , pr . 1. Okt .
zu vermiethen . 73406

1U 3 1 1. Tr . . , gegenüber
5 der Friedrichsſchule ,

hübſch möbl . Zim zu v. 72551
Schwetzingerſtr . 52 , 3. St . ,

gut möbl . Zim . zu v. 73965

Für Damen
möbl . Zim mit oder ohne Penſton
ſofort zu verm . E 5, 3. 78054

In der Nähe des Schloſſes
ein hübſch möblirtes großes
Parterre⸗Zimmer zu verm .
Näheres in der Exp . d. Bl . 1181e

Tatterfallſtr . 24 , 2 Tr . hoch ,
1 möbl . Zim . a . Okt. zu v. 78881

Tätterfallſtr . 5, 3. St . , 1 fein

möbl . Zim. ſof. zu verm . 73862

Seckenheimerſtr .28 2 St . 1
ſchön möbl , Zim, bei ruh Leuten
billig z. v. Näheres part . 73026

Einf . möbl , Zimmer an 1 5d.
2 junge Leute , mit od. ohne Pen⸗
ſion , bei beſſerer iſrael . Familie
preiswerth zu verm 1738038

Näheres in der Expedition .

Schwetzingerſtr .14,5 Treppen
ſchön möbl . Zimmer zu v. 78433

(Schlalstellen . )
R

Hoſt und Logis
H 7, 5 (nt 70 d.

90zu vermiethen . 3938

N 2, 4 5. Stock , Koſt u. Logis

U. Logis

II 9 3 . 855 Imöbl . Zim .
9 ſof . zu verm . 73657

30 3. Stock , 1 einf .1 10, 28
möbl . , ſchönes

Zimmer , a. die Str . geh . , mit
ſep . Eing , pr . Okt . an einen
Heren od. Dame bill . zu v. 72417

Näh . Kaufmann im ! ock.

eeh blK 1 . 2 Zim⸗ zu 15 783040
*

K 3,

8

2 . St , l gut möbl
Zim . mit Penſton ſof,

73091

Sedenheimerſtr .9 b. hulz , 1 Tr. , gut möbl . Zimmer
Vermiethen . 72¹95 18 .u. Küche a. ruh . Leute z. v. 74178 12,12

f. ordentl . Mann . 2

U 8 8 ü. 4. Stiegen , erh . ein

Klavierbenützung .
err g. Penſion mit5

74127
Suten Privatmittagstiſch zu
mäßigem Preiſe . Näheres in de :
Expedition dſs . Blattes . 78225

Finige Herren und Damen
erhalten noch Mittagstiſch⸗
78250 M 4 , I .

Junge Kaufleute erhalten gue
Penſton mit u. ohne Logis in
einer Lehrersfamilie . 7841¹

Näh , L 15, 5, 4. Stock .

Iſrael . Herren finden guten
Mittag⸗ u. Abendtiſch . Näh .

mit ſep . Eing . z. v. 72920 78801 K 3 , 12 , part .



rtannpeim ,

Streng feſte Preiſe!

lleibt dobei
unſtreitig .

Die billigſte und allerbeſte Be⸗⸗
zugsquelle für fertige

Herren - u. Knaben
Garderoben

5

Hehr . Tpießen
5 1 . 4 , 1 Treppe Mannheim n. Pfülzer Hof .

Jedermaun wird erſucht , bevor er ſeinen

Bedarf deckt , erſt unſere colloſalen Vorräthe

zu beſichtlgen , da wir in Betreff der groß⸗

Fartigſten Auswahl , ſowie der billigſten Preiſe

5
11

daſtehen und ſich der Einkauf bei uns

lohnt .

—

fſol
r
ſe
Dν

erbst Un
189596 .

Den Eingang unserer sämmtlichen

Neuheiten
pechren wWir uns hierdurch ergebenst anzuzeigen und offeriren nach Maass unter

Zusicherung für tadellosen hoch eleganten Sitz 74117

Anzüge deutsches Fabrikat von M. 48 an

Anzüge englisches Fabrikat „ „ 60 ,

Winter - Paletots nitschverem Wollfutter
„ „ 50

Herbst - Faletots nit ſeinen Sergefutter „ „
44

,

8 Beinkleider in reizenden Dessins „ „
15 ,

5 Permanente Ausstellung in 8 Schaufenstern .

Muster u . Cataloge auf Wunsch gratis u . franeo .

—.——

—

8

erSeed

Wir offeriren :

Jacketanzüge von M. 16 . — 22 . — an

Saisonanzüge „ „ 24 . — 30 . — „

Hochelegante Anzüge , „ 28 . — 40 . — „

35 Käammgarn - Anzüge „ „ . — 30 . — „

Herbst - Paletot 5 55 14 . — 20 . — „

Herbst - Paletot - Neuheiten 22 . — 45 . — „

Buckskinhosen von M. . — . — „

55 Kammgarnhosen „ „ . — 10 . — „

Pellerinmäntel , Knaben - Anzüge zu den

billigsten Preisen .

Wr Flicklappen zu jeder Pièce .

Gebr . Thiessen
MANNHEINM .

„ Welthaus “ D 1, 4, 1 Treppe , n . Pfälzer Hof :

Hochachtungsvoll

1J1221 . 1 Breite dtrasse 2 1 , 1 .

15 — 1 — Foernsprecher No . 630 . Fernsprecher No . 630 .

Verkanfuur geg. baar.

—

Waarenhaus
255

Mittheilittheilung .
il beehre mich hiermit die ergebene Mittheilung zu machen , daß ;

5

ſämmtliche Neuheiten für
5

gernſ uud wultr 180596 ff
eingetroffen ſind .

Noch niemals war mein Lager in ſolch reichhaltiger Auswahl und

mit ſolch hervorragend aparten Neuheiten der

Damenmäntel⸗
Confection

Manufakturwaarenund Reſten

Uannbeim T 1, Sa Breitestr. 5
empfiehlt folgende außerordentlich billige Gelegenheitskäufe : 2 0

1ꝑSerie reinwoll . doppeltbreite Kleiderſtoffe
5 nur marineblau , Mtr . 80 Pfg . , Elle 30 Pfg .

1 Serie reiuwoll . doppeltbreite Kleiderſtoffe

nur braun , p. Mtr . 60 Pfg. , Elle 36 Pfg .
85

1
Serie reinwoll . doppeltbreite Kleiderſtoffe

in Mittelfarben , pr . Mir . 80 Pfg. , Elle 48 Pfg . 75

1 Serie 110 Etm . breite reinwoll . Cheviots
5

in allen modernen Farben , pr . Mtr . 130 Pfg. , Elle 78 Pfg .

FFUUUTETTTETTTT0T0T0TTTT

Neſte in ſchwarzen und farbigen Kleiderſofen ,

Bettburchenden , Bettüberzugſtfen, Winterſlanellen
werden zu unerreicht billigen Preiſen abgegeben . es

ausgeſtattet wie in dieſer Saiſon .
72781

Es dürfte von Intereſſe ſein , meine Ausſtellungen ( in 5 Schaufenſtern )

zu beſichtigen . 0 2

1½ %
Kanſig in 5

Marktſtr . Sophie Link Nurtir .

E
5 Mannheims grösstes Etablissement für Damenmäntel .

5

Waarenhaus für Gelegenbeitskäufe
— —

in Manufakturwaaren und Reſten

T 1. Za Mannheim .

rals Peutscher

Schaumwein
I . Ranges . Hallfländ . Erſatzreitestr

— —

Ho Unterricht
ertheilt eine bolländ. Dame . Kk 4 N

Garantie für

die zpebitten dieles Blales 85 4 U 8 V E a 1
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